
Bepngwyre m tn
r e vierteljährlich 2 SWage Zuſtellung 2,75 durch
je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellnngs

ühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
unden von 10/ bis 12 Uhr

gert Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

CorhvVy ÜrrEre mm222

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Siebenunddreißigſter Jahrgang

WüèÜ r wq

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aunahmeſiellen und allen
Anmmnoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

0

Halle a d Saale
Freitag

e Deutſchlands Außenhandel
Jaiheft der vom Statiſtiſchen Amt herausn don e ſchon kurz reproduzierten Monatlichen

achweiſe über den auswärtigen Handel des deutſchen Zoll
Zebiets haben Einfuhr und Ausführ im Monat Mai 1903
eine Höhe erreicht wie in keinem Mai der Vorjahre ch die erſten fünf Monate dieſes Jahres zeigen
Ein und Ausfuhrziffern wie ſie kein einziges Vorjahr in
den entſprechenden Monaten aufzuweiſen hat Jndeſſen
gilt dies nur für die Warenmengen vb ſich auch der Wert
der Ein und Ausfuhr im laufenden Jahre in demſelben
Maße erhöht hat wird man erſt erfahren wenn das Juni
heft der Nachweiſe und damit die vierteljährliche Werterechnung vorliegen werden Die Steigerung der Einfuhr
und der Ausfuhr iſt hauptſächlich hervorgerufen durch
Maſſenartikel die der Einfuhr durch Erze Getreide Holz
die Steigerung der Ausfuhr durch Eiſen und Kohlen es
iſt nicht ſehr wahrſcheinlich daß die Preiſe dieſer Waren in
demſelben Maße geſtiegen find wie ihre Ein und Ausfuhr
nach Gewicht

Die Einfuhr im Monat Mai belief ſich auf 41,380,879 de
und hat damit den Monat Mai 1900 der bis dahin die
höchſte Einfuhr mit 41,183,145 de aufwies überholt Jn
den erſten fünf Monaten war bisher die Einfuhr im Jahre
1901 mit 167,037,271 dz die höchſte geweſen auch ſie wird
durch die Einfuhr in den Monaten Januar bis Mai in
ieſem Jahre 175,792,739 dz2 überholt Die Ausfuhr

war bisher 1900 ſowohl im Monat Mai mit 28,224,592 d2
als auch in den erſten fünf Monaten mit 132,664,738 de
die höchſte im Jahre 1903 belief ſie ſich auf 32,139,699
und 152,729,444 dz In den erſten fünf Monaten 1902
wurden 159,304,159 dz ein und 129,358,295 dz aus
geführt Die Einfuhr in dieſem Jahre war demnach
16,488,580 dz die Ausfuhr ſogar 23,371,149 dz größer
als 1902

Den bedeutendſten Anteil an der Einfuhr hat die Waren
gruppe Erden Erze uſw mit 31,086,137 äz im Jahre 1903
gegen 25,304 303 dz im Jahre 1902 Auf dieſe Gruppe
entfällt mehr als ein Sechſtel der ganzen Einfuhr und mehr
als ein Drittel ihrer Zunahme in den erſten fünf Monaten
Die Einfuhr von Kohlen Koks uſw belief ſich 1903 auf
60,015,512 da gegen 56,455,383 da im Jahre 1902 Beide
Gruppen ſind alſo an der uran der Einfuhr mit etwa
zwei Dritteln beteiligt Die Einfuhr von Getreide iſt mit
27,581,128 da um 2,603,973 dz höher als im Vorjahre
Holz weiſt eine Steigerung von 1,776,045 dz auf von
Steinen und Steinwaren ſind 368,475 dz von Baumwolle
und Baumwollenwaren 413,653 d2z von Petroleum 425,807 dz
Drogeriewaren 216,411 dz Tonwaren 133,684 dz und Vieh
179,593 dz mehr eingeführt worden Die einzige beträcht
liche Abnahme hat die Einfuhr von Materialwaren er
fahren von ihnen ſind 243,549 dz weniger eingeführt

gWwon entfielen 72,971 dz auf die Mindereinfuhr
von Fleiſch

An der Erhöhung der Ausfuhr gegen 1902 ſind haupt
ſächlich Kohlen mit 13,743,938 dz Erden Erze uſw mit
5,482,047 dz Eiſen und Eiſenwaren mit 3,030,652 dz
Drogeriewaren mit 506,284 dz Getreide mit 405,935 d
und Tiere und tieriſche Produkte mit 339,923 d beteiligt
Einen Rückgang mit 699,840 dz zeigt die Gruppe Material
Spezerei Konditorwaren 2c die Ausfuhr von Rohzucker
iſt um 1,221,601 d2 hinter der des Vorjahres zurückgeblieben
Durch dieſen Rückgang iſt die Ausfuhrziffer der letztgenanntenGruppe ſo unginſig beeinflußt worden daß die zum Teil

namentlich bei Bier Wein Mehl Neis und Salz recht er
heblich geſteigerte Ausfuhr den Ausfall an Zucker nicht
decken konnte Jntereſſant iſt die Steigerung der Ausfuhr
von Brotgetreide Von Weizen wurden 738,987 äz
gegen 100,469 im Jahre 1902 und 808,749 dz im Jahre

1901 von Roggen 818,053 dz 310,084 und 454,720 aus
geführt Dazu kommt daß wenn auch die von
Weizenmehl um 1355 dz hinter dem Vorjahre zurückgebliebeniſt die von Roggenmehl ſich auf 336,948 de Segen 172,951

und 205,823 dz in den Vorjahren belief
Die Ausfuhr von Eiſen und Eiſenwaren wächſt
immer mehr Während in den erſten fünf Monaten 1901
nur 8,050,275 de ausgeführt wurden ſtieg die Ausfuhr im
Jahre 1902 auf 12,363,020 dz im Jahre 1903 auf
15,393,672 d2z Die Einfuhr fiel dagegen von 1,949,811 de
im Jahre 1901 auf 1,081,007 da im Jahre 1902 und auf

055,488 da im Jahre 1903 Die Hauptgattungen der
Eiſeninduſtrie ſind bei der Ausfuhr der erſten fünf Monate
t S aus nachſtehender Tabelle erſichtlichen Umfange
Fteiligt

1903 1902 1901Roheiſen 3092,798 1,159,576 443,908Luppeneiſen Jngots uſw 2887,602 2,134,977 379,079
Eiſenbahnſchienen 1,864,742 1,122,826 643,461
Eck und Winkeleiſen 1,675,432 1,477,603 1,302,746
Stabeiſen 1,553,060 1,462,211 1,120,081Platten und Bleche 1,219,416 1,112,834 998,088
Eiſendraht roh 667,695 670,354 553,209

verkupfert 373,310 360,688 316,675
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Meldung Mittags fand an Vord der Hohenzollern bei den
Majeſtäten eine Frühſtückstafel ſtatt zu der Seeoffiziere und
Mitglieder des Kaiſerl Jachtklubs mit ihren Damen geladen
waren

Der Kaiſer tritt ſeine norwegiſche Reiſe am 6 Juli von
Travemünde aus an die Hohenzollern wird begleitet vom
Kreuzer Nymphe und dem Torpedoboot Sleipner

Der Großherzog von Mecklenburg Strelitz hat
aus Anlaß ſeiner diamantenen Hochzeit folgende Kund
gebung erlaſſen

Vorüber iſt der Tag an welchem der teuren Großherzogin
und mir durch Gottes Gnade vergönnt war unſere Diamant
Hochzeit zuſammen begehen zu können Ein ſelten ſchönes
Feſt welches ſich bis in die weite Ferne großer Teilnahme
erfrente Zu demſelben ſind uns die ſchönſten Geſchenke
Kompoſitionen Gedichte herrliche Blumen kunſtvolle Adreſſen
und warme Glückwünſche Auſchreiben Briefe und Telegramme
in ſehr großer Zahl wohl nahezu 1000 von Magiſtraten
Ortſchaften Korporationen und Einzelnen zugegangen daß es
außer der Möglichkeit liegt jedem beſonders daſür zu danken
und auszuſprechen wie herzlich gerührt und wie frenudig be
wegt wir durch dieſe Beweiſe von Zuneigung Freundſchaft
und treuer anhänglicher Geſinnung ſind Wir bitten hiermit
alle unſern wärmſten Dank auf dieſe Weiſe entgegennehmen
zu wollen

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin wurde
vorgeſtern vom Kaiſer à ha suite der Marineinfanterie geſtellt

Reichskanzler Graf Bülow hat ſich am Donnerstag von
Berlin nach Norderney begeben Vorher war das Staats
miniſterinm unler ſeinem Vorſitz zu einer Sitzung zuſammen
getreten

Die Nordd Allgem Zeitung hört der im Januar als
Geſandter in außerordentlicher Miſſion nach Waſhington
entſandte bisherige Generalkonſul für Britiſchindien Freiherr
Speck von Sternburg wurde zum Botſchafter bei
den Vereinigten Staaten ernannt In Negierungs
kreiſen in Berlin iſt man alſo mit ſeinem drüben ſehr unan

eigen Zuviel von Höflichkeiten gegen Amerika ganz zu
rieden

Jn Kolberg fand am Donnerstag nachmittag in Anweſen
heit vieler Ehrengäſte darunter eines Urenkels Gneiſenaus
der Spitzen der Militär und Zivilbehörden Abordnungen der
Regimenter die das Helmband Kolberg 1807 tragen Vereinen
und Schulen die feierliche Enthüllung des Denkmals
für Nettelbeck und Gneiſenau ſtatt Bürgermeiſter
Kummert hielt die Feſtrede und brachte ein Hoch auf den
Kaiſer aus Ein Chorgeſang beendete den Weiheakt Am
Denkmal wurden Später fandein Feſtmahl ſtatt

Jn der Berl Börſ Ztg wird es als ſicher bezeichnet
daß der Reichsgerichtspräſident v Oehlſchläg er am
1 November in den Ruheſtand treten werde Direkte Er
kundigungen haben aber ergeben daß am Reichsgericht hiervon
nichts bekannt iſt v Oehlſchläger iſt zwar augenleidend
es iſt aber Ausſicht auf ſeine völlige Wiederherſtellung vor
handen Erſt wenn dies nicht mehr der Fall ſein ſollte würde
eine Entſchließung bezüglich des event Rücktrittes gefaßt
werden Hiermit erübrigen ſich auch die von dem genannten
Blatte gebrachten Kombinationen über den Nachfolger v Oehl
ſchlägers Von anderer Seite wird es trotzdem als zu
verläſſig bezeichnet daß v Oehlſchläger zurücktritt Als ſein
Nachfolger wird Oberreichsanwalt Dr Olshauſen genannt

zahlreiche Kränze niedergelegt

Politiſches

Von einer Aeußerung die der Kaiſer über die
Sozialdemokratie während der Kieler Woche in einem
Geſpräch über die Reichstagswahlen zu einer bekannten Perſön
lichkeit getan haben ſoll will der Konf gehört haben Der
Kaiſer erklärte danach daß die Sozialdemokratie eine Erſcheinung
ſei deren Entwicklung man abwarten müſſe er
S es noch nicht für an der Zeit in dieſe Bewegung einzu
greifen

Volkswirtfchaftliches

Selt langem erſtrebt Bayern die Kanaliſierung des
Mains von Frankfurt bis hinauf nach Aſchaffenburg durch
zuſetzen Die Widerſtände dagegen liegen auch in der Eiſenbahn
Direktion Frankfurt a M Sie fürchtet eine Beeinträchtigung
der Eiſenbahneinnahmen von der Kanaliſierung Hiergegen
wendet ſich die Handelskammer in Hanau Sie ſchreibt in ihren
Mitteilungen

Von den erſten Sachverſtändigen und von den beruſenſten
Vertretern ſtaatlicher Jntereſſen iſt wiederholt anerkannt
worden daß die Intereſſen der binuenländiſchen Waſſerſtraßen
mit denen der Eiſenbahn bei dem ſtets wachſenden Ver
kehr ſich nicht kreuzen ſondern ſich gerade ergänzen
und dies Prinzip wird und muß ſich auch hier am Main
ſchließlich in Wahrung der allgemeinen Verkehrsintereſſen den
lokalen Widerſtänden gegenüber Geltung verſchaffen Das Be
ſtreben eine Sicherſtellung des Hafen und Schiffahrtsverkehrs
von Frankfurt a M herbeizuſühren kann aber unmöglich
dazu führen den Anſchluß der öſtlich von Frankfurt a M
gelegenen Landesteile und Bayerns an den Rhein noch
länger zu verhindern Frankfurt a M hat es in den
17 Jahren die es Endſtrecke des Kanals war mit anerkannt
außerordentlich großem Erfolg verſtanden ſeine Ver
kehrsintereſſen zu entwickeln Es iſt durch ſeinen Kapitalreich
tum durch ſeine günſtige kommerzielle Lage durch ſeine alten
geſchäftlichen Beziehungen und durch ſeine eigene enorme Kon
ſumkraft derartig begünſtigt daß Bemühungen zu einer
monopolartigen Ausgeſtaltung ſeiner Poſition
ſtaatlicherſeits völl 9 unnötig erſcheinen und es als eine
nicht zu rechtfertigende Benachteiligung immer mehr empfunden
werden würde wenn dieſe natürlichen Faktoren der wirt
chaftlichen Vorherrſchaft rankfurts zum
achteile anderer Landesteile durch Fern

haltung konkurrierender Jntereſſen künſtlich dauernd geſtützt
werden ſollten

Donnerstag vormittag hörte der Kaiſer in Kiel den Die Hanauer Handelskammer will daher der wirtſchaftlichendes Stellvertreter c Chefs des Sike Alleinherrſchaft Frankfurts im Maingebiet auch dadurch begegnet
ertzen und empfing hierauf den Korvettenkapitän wiſſen daß Bayern

Marineattache nach Petersburg geht zur hafen anzukaufen
ſich entſchließt in Hanau einen Sicherheits

den 3 Juli 7 JZC 7

Die ſtändige Zuckerkom miſſion in Brüſſel iſt auf den
7 d Mis wieder dorthin einberufen worden Gegenſtand ihrer
Beratungen ſoll hauptſächlich die Reviſion der früheren Aus
arbeitungen betreffend die Berechnung der auf Zucker ruſſiſcher
Herkunft zu legenden Ausgleichszölle bilden

Kirche und Schule
Geſtern vormittag fand in Mainz in Anweſenhelt des

Großherzogs die Einweihung der neuen Chriſtuskirche
ſtatt Die Weiherede hielt Prälat Walz Darmſtadt

Heer und Flotte
Donnerstag nachmittag lief auf der Roſt ocker Neplun

werft der für die Chineſiſche Küſtenſchiffahrts geſellſchaft
e o Tons große Dampfer Adelhaid Menzel glückhich

on Stapel

Wahlbewegung

Die Landtagswablen in Preußen finden nach
Berliner Meldungen wahrſcheinlich zwiſchen dem 3 und
18 November Buß und Bettag ſtatt Jn dieſem Zwiſchen
raum haben ſowohl die Haupt als Stichwahlen ſlait
zufinden Ein Termin für die Urwahlen ſteht aber noch nicht
feſt er dürfte vom 3 bis 5 November feſtzuſetzen ſein Vor
dem 3 November finden die Wahlen wie ein Berliner Blatt
wiſſen will auf keinen Fall ſtatt da das Mandat des alten
Landtages bis zum 3 November 1903 reicht

Unlautere Mittel haben bei der Reichstags
ſt ichwahl in Meiningen die Antiſemiten und der
Bund der Landwirte angewandt um ihren Kandidaten
v Wangenheim gegen den bisherigen Abg Dr Müllerx
Meiningen durchzubringen das bezeugt am beſten der Umſtand
daß ſie einen Tag vor der Stichwahl auf den Bauerndörfern
Zettel in der Größe der Wahlzettel verbreiten ließen auf deren
er We ganz genan in dem Druck der freiſinnigen Wahl
zettel ſtand

Wählt
Landgerichtsrat Dr Ernſt Müller

Aſchaffenburg
und unten in ganz kleinem leicht zu überſehendem Druck in der
Ecke Umwenden Auf der Rückſeite ſtand dann nicht
Die Freiſinnige Partei war ſeit der Neubegründung des
Deutſchen Reiches gegen jedes nationale und ſoziale Geſetz
Jeder wirktiche national denkende und fühlende Deutſche wähle
v Wangenheim Es war nach der Voſſ Ztg mit dieſen
Zett eln darauf hingezielt daß die freiſinnigen Wähler auf dem
Lande ſie als Wahlzettel für Dr Müller anſehen und abgeben
ſollten wobei dann dieſe Stimmzettel als ungiltig hätten erklärt
werden müſſen Andererſeits verbreiteten ſie auf blutrotem
Papier ein angeblich von einem Sozialdemokraten
berrührendes Gedicht in welchem die Genoſſen
aufgefordert wurden mit Rückſicht auf dort vorgebrachte voll
ſtändig erfundene Beleidigungen der e erne durch
Dr Müller dieſen nicht zu wählen wobei um den Urſprung
aus antiſemitiſcher Quelle zu bemänteln auch der antiſemitiſche
Kandidat hergenommen wurde Man glaubte dadurch eine
Stimmenenthaltung der Sozialdemokraten veranlaſſen zu können
Der Erfolg war aber gerade daß Dr Müller mit einer großen
Mehrheit 11,000 gegen 7000 Stimmen gewählt wurde

Eine Brutalität gegen einen Freiſinnigen
der bei der Wahlbewegung im Wahlkreiſe Oertels für das
liberale Komitee tätig geweſen war haben konſervatir
Bauern am vorigen Sonntag begangen Der Nat Ztg
wird darüber geſchrieben Aus Wut über den Durchfall des
Dr Oertel haben Anhänger der konſervativen Partei am Sonn
tag in Niederſchöna bei Freiberg einen unglaublichen
Akt der Roheit begaugen Ein Buchhalter der während der
Wahlbewegung für das liberale Komitee tätig war
und kurz vor der Stichwahl ein Flugblatt als Verleger
gezeichnet hatte wohnte am Sonntag einem Konzerte in
dem erwähnten Dorfe bei Als er nach Hauſe gehen wollte
hörte er daß die Bauern die über den Durchfall Dr Oertels
nicht erfreut waren ſich an ihm rächen wollten Er flüchtete
ſich in ein Zimmer Eine Rotte Oertel Wähler holte ihn
heraus warf ihn zu Boden zog ihn die Treppe herunter
ſchlug ihn mit Stöcken ohrfeigte ihn und malträtierte ihn mit
Fußtritten Nur dem Dazwiſchenkommen der Frauen jener
Geſellen verdankte der ſo Gemißhandelte ſein Leben Es iſt feſt
geſtellt daß er mit keinem Wort auf die Wahl eingegangen iſt
und etwa die Bauern gereizt hätte Er kann ſeinem Berne
nicht nachgehen und ne ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen Eine Reihe dieſer konſervativen Rowdies iſt der
Staatsanwaltſchaft angezeigt worden

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn der Donmnerstag Sitzung der Hauptverſammlung des

Vereins deutſcher Jngenieure in München dankte Pro
feſſor Bonlvin Gent namens der ausländiſchen Gäſte für den
freundlichen Empfang Jngenieur Dieſel München richtete im
Auftrage der Societé des ingenienrs civils de France herzliche
Begrüßungsworte an die Verſammlung Prof Dr Linde
München hielt einen Vortrag über Die Auswertung der Brenn
ſtoffe als Energieträger Prof Oſtwald Leipzig einen Vortrag
über Jngenienrwiſſenſchaft und Chemie Den Abſchluß der
Hauptverſammlung bildete am Donnerstag Abend ein Feſtbankett
im Deutſchen Theater an dem Prinz Ludwig mehrere er
und die Spitzen der Behörden teilnahmen

Auskand
Die öſterreichiſche Miniſterkriſe

Der bisherige Miniſterpräſident v Körber ſoll ein neneß
Miniſterium bilden und zwar aus Dentſchen Polen und
Tſchechen um mit den en Nationalitäten im Reichs
rat regieren zu können Er hatte eine I ſtündige Aundienz beim
Kaiſer Darauf hat der iſer das un rre eſuch des
Geſamtminiſteriums abgelehnt dagegen das Entlaſſungsgeſuch
des tſchechiſchen Landsmannsminiſters Re z ek angenommen
Das Fremdenblatt ſagt in Beſprechung der reichiſchen
Kriſe Das Kabinett Körber wurde zu ſeinem Entſchluß nur
durch die Wendung der Dinge in Ungarn namentlich durch
die Modalitäten gebracht unter welchen dort die Beth
lage zurückgezogen vonrde Es kamen dabei ſowohl die



on der Regierung bezüglich der Vorlage im öſterreichiſchenParidzgent Dngedängenen Ver pflichtungen in Betracht als

auch die möglichen Nachwirkungen ihres Aufgebens auf die
öſterreichiſchen Verhältniſſe Die Verſuche den Rücktritt des
Kabinetts auf andere Beweggründe zurückzuführen widerſprechen
den offenkundigen Tatſachen

Die Einigkeit des engliſchen Kabinetts
Bezüglich der von Mr Balfour immer wieder betonten Ein

mütigkeit des Kabinetts in der Frage der geplanten Zoll
union des engliſchen Reiches macht der parlamentariſche
Korreſpondent des Sunday Svpezial einige recht intereſſante
Mitteilungen Mr Ritchie und Mr Elliot die beiden Miniſter
die ſich ganz offen und in ſehr energiſchen Worten gegen die
Chamberlainſchen Jdeen bezüglich der neuen Wirtſchaftspolitik
erklärt haben werden ſo ſagt der Korreſpondent von ihren
miniſteriellen Kollegen geſchnitten Das trat vor allem bei
der Debatte über den Haushaltsvoranſchlag zu Tage bei der ſie
ganz allein auf der Miniſterbank ſaßen während es ſonſt üblich
war daß alle Miniſter die nur irgend Zeit fanden dieſen Ver
handlungen beiwohnten Das Verhältnis zwiſchen dem Finanz
miniſter und dem Kolonialſekretär muß jedoch ganz beſonders
unangenehm ſein denn jeder von den beiden feindlichen Brüdern
vermeidet es den anderen reden zu hören Mr Chamber
lain kommt iu der letzten Zeit überhaupt nur ſelten zu den
Verhandlungen aber ans beſtimmt verlätzt er den Sitzungsſaal
fobald ſich der Finanzminiſter zum Reden erhebt Umgekehrt
macht ſich Mr Ritchie regelmäßig aus dem Staube ſobald der
Kolönialſekretär ſich anſchickt eine längere Rede zu halten Es
muß in der Tat ein xreizendes Familienleben innerhalb des
Miniſteriums Balfour ſein

Die Beſchwerden über den Kongoſtagat
in der belgiſchen Kammer

Die belgiſche Deputiertenkammer ſetzte die Beſprechung der
KongoJnterpellation fort Der Miniſter des Auswärtigen
Baron Favereau nahm ſeine geſtern abgebrochene Rede
wieder auf und verteidigte die Verwaltung des Kongoſtaates
folgendermaßen Der Kongoſtaat habe ein Strafgeſetzbuch ge
ſchaffen das nach und nach vervollſtändigt worden ſei Auf alle
Verbrechen und Vergehen ſeien Strafen geſetzt Jn der Recht
ſprechung ſei keine Unregelmäßigkeit vorgekommen Der König
habe im Jahre 1896 eine Kommiſſion zur Unterſuchung von
Gewalttaten eingeſetzt Der Kongoſtaat bekämpfe den Alko
holismus Die Soldaten würden gut behandelt Die Sklaverei
beſtehe nur in der Form der Hausſklaverei Der Miniſter gab
ſodann eine Ueberſicht über die vom Kongoſtaate unternommenen
öffentlichen Arbeiten und die dort ausgeführten humanitären
Werke Der Staat habe nach der Praxis der Signatarmächte
der Berliner Kongoakte das herrenloſe Land in Beſitz

e Die von van der Velde angegebene Verteilung
er Bodenfläche ſei nicht richtig Die Angaben ſeien ungenau

daß die Eingeborenen expropriiert worden ſeien Die
Regierung verfolge ſtreng die Akte von Grauſamkeit Das
Syſtem der Naturalienabgaben ſei für die Eingeborenen
ſehr vorteilhaft Zahlreiche Perſönlichkeiten aus England
und Amerika hätten die hervorragende Organiſation des
Kongoſtgates und die menſchliche Behandlung die den
Schwarzen zu teil werde anerkannt Das Ausland werde
einſt das dort vollbrachte bewundernswerte Werk der
iviliſation preiſen Miniſter Woeſte hob dann die
reveltaten und blutigen Ereigniſſe hervor die in dem zivili
erten Europa vorkämen Wie könne man ſolche in einem

Staate verhindern der 82 mal größer ſei als Belgien Wir
ſuchen ihnen Einhalt zu tun Wir verlangen daß England
ſeinem Verleumdungsfeldzuge ein Ende macht Woeſte brachte
dann nachfolgende Tagesordnung ein Die Kammer in Ueber
einſtimmung mit der Regierung und im Vertrauen in die
moraliſche und ſtetige Entwicklung des Kongoſtaates unter der
Aegide des Königs Leopold geht zur Tagesordnung
über Hierauf wurde die Weiterberatung auf morgen vertagt

Die Pläne König Peters
Jn der Rede welche gen Peter von Serbien bei dem

Diner am Mittwoch hielt ſtellte er mit Vergnügen feſt daß
die Uebereinſtimmung der nationalen Volksvertretung mit den
Wünſchen des geſamten ſerbiſchen Volkes den Eindruck gemacht
habe daß Serbien heute von Europa geſchätzt und angeſehen
daſtehe Der König entwickelte ſodann ſeine Anſichten
über die Zukunft Serbiens und wies auf die Notwendig
keit hin ſeine ganze Fürſorge der Wiedergeburt des nationalen
und wirtſchaftlichen Lebens der Konſolidierung der Finanzen
und der Entwicklung des Heeres zuzuwenden Der Hönig
werde glücklich ſein ſeine Pflicht mit Unkerſtützung des Volkes zu
ehe deſſen Wohl und Glück ſein ganzes Sinnen und Trachten

Verſchärfung des Konflikts zwiſchen Bulgarien
und der Pforte

Jn Bulgarien wächſt die kriegsluſtige Stimmungdie Kabinette von Wien Pelreretg Par
irkularnote beſchwert ſich die

Jn der an
und Paris gerichteten

bulgariſche Re8

r über die Ausſchreitungen der türkiſchen
ruppen ſowie der Baſchi Bozuks in Mazedonfen und beklagtdaß die Pforte die letzten Anträge Bulgariens gem et

ſchaftlich auf eine Beruhigung der Lage hinzuarbeiten ab
und im Gegenteil gegen ihr eigenes und das Intereſſe

es Fürſtentums gehandelt habe Die bulgariſche Regierung
rer gegen die Truppeukonzentration an der Grenze und
ehnt die Verantwortlichkeit für die daraus entſtehenden Folgen

ab Es verlautet die Pforte habe an ihre Votſchafter im
Auslande ein Zirkular erichtet in dem ſie die jüngſten geringen
Verſtärkungen an der bulgariſchen Grenze damit motiviert daß

e gegen den Uebertritt von Banden aus Bulgarien gerichtet
eien Die Pforte hat für ein Zuſammenwirken mit Bulgarien
ein Vertrauen zu den ehrlichen Abſichten der mit der maze

doniſchen Bewegung ſympathiſierenden bulgariſchen Regierung

Die Köln Ztg verſichert in einer ſcheinbar inſpirierten
Meldung auf Grund zuverläſſiger Mittellungen daß die
Pforte vor jedem Gedanken an eine gewaltſame Löſung
der ſchwebenden Frage r h e Der Sultan
werde ſich nur gezwungen zum Kriege verſtehen Bulgarien aber
müßte ſich darüber klar werden daß jeder Verſuch die Ruhe
zu ſtören die einmütige Verurteilung Europas
erfahren würde Aeußerungen wie ſie der bulgariſche Miniſter
präſident zu dem Vertreter der Times in Sofia machte
würden an verbrecheriſchen Leichtſinn ſtreifen Die Ereigniſſe
in Serbien ſcheinen gewiſſe bulgariſche Kreiſe davon überzeugt
S haben daß im de e eines Krieges mit der Türkei von dieſer

eite nichts zu fürchten ſei An einer kriegsluſtigen
Stimmung beſtimmter Perſonen an leitender bulgariſcher
Stelle ſei nicht mehr z zweifeln indeſſen würde Vulgarien
e noch zur Einſicht kommen und erkennen daß es beim
ufrollen derwie macedoniſchen Frage vereinzelt daſtehen

Amerika und Kiſchinew
Wir berichteten darüber daß R d di iziellerwendung merktege s lam di tet
uden mit dem Bemerken zurückwies daß Rußland da es ſt Es

elbſt nicht in die Angelegenheiten fremder Mä te miſcheauch Amerikas Einmiſchung in ſeine Angele ten Weh
müſſe Später verlautete daß es ſich bei die Proteſte Ruß
lands nicht um eine offizielle Note an das Auswärtige Amt in
Waſbington ſondern nur um eine offiziöſe ruſſiſche Kund
gebung gehandelt hatte Trotzdem iſt durch dieſe Meinungs

äußerung Rußlands zwiſchen beiden Sktagten bereits ein ge
ſpanntes Veshältnis eingetreten Ein Waſhingtoner hoher
Regierungsbeamter hat in Abweſenheit des Staatsſekretärs Hay
eine Erklärung abgegeben die mit Genehmigung des Staals
departements veröffentlicht wird Der Beamte äußerte
das Staatsdepartement werde natürlich keiner Erklärung Be
achtung ſchenken die als von der ruſſiſchen Regierung
ausgehend bezeichnet werde wenn dieſelbe nicht amtlich der
amerikaniſchen reaierrrg w erfolge Das Staatsdepartement habe gewiſſenhaft darauf geachtet in Ueber
einſtimmung mit den Erforderniſſen offiziellen Verhaltens zu
handeln werde aber ſicherlich innerhalb dieſer Grenzen nicht
zögern der Sympathie für die Kiſchinewer Jnden Ausdruck zu
geben Sowohl im Stagatsdepartement als in der ruſſiſchen
Votſchaft iſt man ſich darüber klar daß die Lage äußerſt heikel
iſt Präſident Rooſevelt hat wie aus Oyſter Bay gemeldet
wird es abgelehnt ſich über die von der ruſſiſchen Regierung
inſpirierte Verlautbarung zu äußern mit dem Bemerken jede
Erklärung bezüglich der Stellung der amerikaniſchen Regierung
r vom Staatsdepartement des Aeußeren auszu
gehen

Die Franzoſen in Figig
Ein von Beni Unif in der Richtung auf Ued Taljaza aus

eſandter Aufklärungszug hatte mit Angehörigen des Stammes
ledgil welche zahlreiche Räubereien verübten einen Kampf

z beſtehen Der Zug verlor dabei einen Reiter und tötete acht
lngreifer n Figig geht alles nach Wunſch der

Kandel mit Beni Unif beginnt wieder Die angeſebenen Leute
Mal ais ſtehen in täglicher Verbindung mit den franzöſiſchen

oſten

Frankreich
Jn der franzöſiſchen Kammer kam Marquis de Dion

Nationaliſt auf die Sozialdemokratie in Deutſchland
zu ſprechen ihr Anwachſen ſei für Frankreich eine Gefahr denn
wenn Kaiſer Wilhelm eine Diverſion brauche werde dieſe in
einem Kriege beſtehen und zwar in einem Kriege gegen Frank
reich deſſen Heer durch den Kriegsminiſter André desorganiſiert
worden ſei Er Redner würde letzteres dem Kriegsminiſter
ins Geſicht ſagen wenn er zugegen wäre Jaurss erwiderte
dieſe Worte fänden ihre Widerlegung in ſich ſelbſt

Jtalien
Der Papſt empfing am Donnerstag den Kardinal Fiſcher aus

Köln welcher vormittags feierlichen Beſitz von der Kirche
San Neero ed Achille genommen hat zu deren Titular er er
nannt worden iſt

Nußland
Ueber die Urſache des Ausfalls der diesjährigen

großen ruſſiſchen Manöver bei Warſchau erfährt die
Köln Zta daß zwei gemiſchte Brigaden von der Weſtgrenze

Rußlands zur Erprobung der Transportfähigkeit der ſibiri
chen Eiſenbahn zeitweilig nach dem fernen Oſten

vorgeſchoben werden ſollen Gleichzeitig hat die Abfertigung
des ebenfalls zeitweilig nach Oſtaſien beorderten 124 Jnfanterie
Regiments in Charkow ſtaffelweiſe begonnen Jn auffallendem

uſammenhange hiermit ſteht die von ruſſiſcher Seite aus
hina kommende Meldung Japan hetze China gegen

Rußland auf Die mit Rußland ſympathiſierenden chineſiſchen
Würdenträger müſſen ihre Poſten verlaſſen Aus Japan und
von den Philippinen werden angeblich große Maſſen von Waffen
in Südchina eingeſchmuggelt

China
Die Bankierkommiſſion hat den Geſandtſchaften der Mächte

mitgeteilt daß die fällige Halbjahrsrate der Entſchädigungs
zahlung geſtern in Shanghai in Silber bezahlt und unter
dem gleichen Proteſt wie in früheren Fällen in Empfang
genommen wurde

an 2
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Die königliche Akademie der Wiſſenſchaften
in Amſterdam verlieh die alle zehn Jahre zu vergebende
Briys Ballot Medaille zwei deutſchen Gelehrten Richard
Aßmann und Arthur Berſon in Tegel bei Berlin für ihre
Abhandlungen über die Luftfahrten der Deutſchen Geſellſchaft
für wiſſenſchaftliche Luftfahrten

Der bisherige Direktor des Riedel Vereins in Leipzig
Dr Georg Göhler iſt zum Hofkapellmeiſter in Alten
burg ernannt worden

e

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 2 Juli
all zur Erledigung bei dem es ſich um be

trügeriſchen ankerott und Beihilfe dazu ſowie
nebenbei um einfachen Bankerott handeln ſollte Den
Vorſitz führte Herr Landgerichtsdirektor Fromme Als Beiſitzer
fungierten die Herren Landgerichtsrat Simon und Gerichts
aſſeſſor Feldmann Die kgl Staatsanwaltſchaft war vertreten
durch Herrn Gerichtsaſſeſſor Dr jur Hanſen Als Geſchworene
wurden ausgeloſt die Herren Kaufmann Julius Schmiedehauſen
aus Schraplau Rittergutsbeſitzer Freiherr Hans v Ende aus
Altjeßnitz bei Bitterfeld Gutsbeſitzer Rudolf Hädicke aus Prieſter
bei Löbejün Gutsbeſitzer Theodor Schröter aus Roitzſch Guts
beſitzer Ednoch Buch aus Landsberg Bankdirektor Karl Colberg
in Halle Kaufmann Wilhelm Seiffert in Halle Ritterguts
pächter Rudolf Schöley aus Wannewitz bei Delitzſch Kaufmann
Johannes Kralle in Halle Verlagsbuchhändler und Ritterguts
beſitzer Hermann Schrödel in Halle Verwaltungsdirektor der
Seltion IV der Knappſchafts Verufsgenoſſenſchaft Auguſt Loh
h c Halle Hauptmann a Fabrikbeſitzer Franz Bänſch
au auAngeklagt waren der Kaufmann Gottlob Eich el baum aus
Bitterfeld und deſſen Ehefrau Marie geb Niendorf Beide
ſtammen aus der Gegend von r Eichelbaum iſt 41
ſeine Frau 32 Jahre alt Beide ſind unbeſtraft Jn Haft be
fanden ſie ſich nicht nachdem ſie am 6 März als ihre damalsverhandelte Angelegenheit vertagt werden mußte auf freien Fuß

eſetzt waren Eichelbaum wurde beſchuldigt im Jahre 1902 in
itterfeld als Schuldner der ſeine Zohlungen eingeſtellt Vermögensſtücke verheimlicht und beſeitigt zu ſahen

in der Abſicht feine Gläubiger zu benachteiligen
das iſt betrügeriſcher Bankerott Hierzu ſollte ihm ſeine

rau wiſſentlich Beihilfe geleiſtet haben Ferner ſollte Eichel
aum ſich des einfachen Bankerotts ſchuldig gemacht haben

da er Handelsbücher zu führen und den Beſtimmungen des
Handelsgeſetzbuches zuwider die Bl ſeines Vermögens zu
tehen unterlaſſen hatte Anfang Jull 1901 eröffnete Eichel
aum in Bitterfeld ein Geſchäft mit Weißwaren Wolle und

Poſameyten auf Anregung ſeitens ſeiner Frau die in ſolchen
Geſchäften gearbeitet hat Vorher war Eichelbaum Brenn
meiſter geweſen und hatte nach ſeiner Angabe 3000 M erſpart
Mit dieſem Gelde und 1600 M Darlehn 900 M von ſeiner

r nä mr e und M vonager begann E ſein Unternehmen r kaufte zunächſt für 6000 2000 Mark Waren die er zur Hälfte be alte
waren ihm 3 Monate Ziel und auch längere reditriſten

bewilligt einigen der Lleferanten hatte er Wechſel gegeben
Jm Jahre 1902 machte E weitere Einkäufe die ſich auf un
gefähr 14,000 Mark belaufen haben ſollen Daß er Handels
bücher nicht geführt und eine Bilanz weder aufgeſtellt
noch die Jahres Bilanz gezogen räumte der Angeklagte ein

Heute komm n

mit dem Bemerken er habe nicht gewußt daß er Handels

bücher zu führen habe und die Bilanz zu ziehen verpflichtet geweſen i Solche Unkenntnis iſt freilich für einen n
keine Entſchuldigung Am 21 Oktober 1902 war ſeitens eines
Gläubigers der Antrag r Eröffnung des Konkursverfahrens
geſtellt dieſer Antrag aber einige Tage ſpäter zurückgezogen
worden da ſich herausgeſtellt hatte daß infolge der bei E ſtatt
gehabten Zwangsvollſtreckungen eine Maſſe zur Deckung des
Verfahrens nicht vorhanden war en E waren nämlich da
mals an 30 Klagen wegen Schnuldforderungen angeſtellt und
mangels Zahlung Pfändungen angeordnet worden Aus dieſem
Umſtande ſollte hervorgehen daß E ſeine Zahlungen eingeſtellt
habe Verheimlichung von Vermögensſtücken ſollte darin liegen
daß er im Auguſt 1902 den auf ein Checkbuch beim Bankier
Schauſell eingezahlten Betrag in Höhe von 500 M erhoben und
dies Geld der Maſſe entzogen habe Beiſeite geſchafft haben
ſollte E am 19 und 29 Sept 1902 eine Partie Waren nämlich
mehrere Kiſten voll zum Zigarrenmacher Gröber in Brehna
Der Wert dieſer Waren ſoll ſich auf etwas über 1000 M be
laufen haben Eichelbaum gab an Gröber habe die Waren be
a ihm aber die Einlöſung genehmigen wollen Uebrigens
ei ihm damals noch nichts gepfändet geweſen und er könne

nachweiſen daß nach Ausweis ſeiner Fakturen an ienem
Tage noch für ungefähr 14,000 dark Waren bei
ihm vorhanden geweſen ſeien die vollſtändig zur Be
friedigung ſeiner Gläubiger ausgereicht haben würden
wenn ſie nicht durch Zwangsverſteigerung weit unter dem Werte
veränßert worden wären Richtig ſei daß er andere Mittel als
jene Waren zur Befriedigung ſeiner Gläubiger nicht gehabt
habe An Gröber in Brehna habe er für 1350 M Waren
den Wert zum Einkaufspreis gerechnet in 3 Poſten ab
gegeben er habe aber geglaubt dieſe Waren gelegentlich nach
und nach wieder einlöſen zu können außerdem aber gedacht es
werde eine Einigung mit ſeinen Gläubigern zuſtande kommen
Das habe ihm ein Rechtskonſulent in Berlin auf Befragen als
möglich in Ausſicht geſtellt mit dem Bemerken ſo lange bei
ihm dem Schuldner nichts gepfändet ſei wären die Waren
noch ſein Eigentum und er könne damit machen was er wolle
Jch wollte ſo erklärte E Geld auf Waren durch deren

Verpfändung zur Bezahlung kleinerer Schulden erlangen um
Friſt zu gewinnen bei den übrigen Gläubigern Die zu Gröber
geſchafften Waren hätten aus Stapelwaren beſtanden die nicht
gut abzuſetzen geweſen ſeien Dieſe Artikel habe ſeine Frau die
das Geſchäft beſſer verſtehe ausgeſucht rau E räumte dies
ein und gab auch zu daß ſie gewußt die Waren ſollten ge
pfändet werden Zur Beurteilung der vorliegenden Sache kam
es auf ein Sachverſtändigen Gutachten an das der Kauf
mann Friedrich Carow hier als gerichtlich vereidigter
Taxator abgab Der Sachverſtändige erklärte er halte
den Angeklagten nicht für einen Kaufmann im Sinne
des Geſetzes nämlich nicht für einen Vollkaufmann
da des Angeklagten Umſatz wie ſich aus den Unterlagen ergeben
habe in den 15 Monaten ſeines Geſchäftsbetriebes nur 12,000
Mark betragen habe Hiernach ſei er auch nicht zur Führung
von Handelsbüchern und zur Aufſtellung oder Ziehung einer
Bilanz verpflichtet geweſen Des Angeklagten Schulden beliefen
ſich auf 11,085,49 M Außer den zu Gröber in Brehna ge
ſchafften Waren würde Eichelbaum noch für ungefähr 12,000
Mark Waren gehabt haben müſſen wenn nicht durch den un
günſtigen Verkauf beim Verſteigern viel weniger herausgekommen
wäre Zuerſt ſeien durch den Gerichtsvollzieher für 621 Mark
Waren gepfändet und beim Verkauf 486 M erzielt worden
während der Wert dieſer Waren 1100 bis 1400 M betragen
habe Weiter ſeien Waren im Werte von ungefähr 900 bis
1200 M ſür 281 M verſteigert worden Eine Partie im Werte
von 1800 bis 2000 M habe nur 1007 M Erlös gebracht und
eine Partie im Werte von 2400 bis 3000 M nur 904 M
Durch Reiſende habe Eichelbaum ſich zur Beſtellung übermäßiger
Mengen Waren verleiten laſſen ohne imſtande geweſen zu ſein
den erwünſchten ſchnellen Umſatz zu erzielen und die Zahlungs
termine einhalten zu können Nach Abgabe dieſes Gutachtens
dem ſich auch der Konkursverwalter anſchloß wurde die Ver
nehmung von Zeugen nicht für nötig erachtet Der Skaatsauwalt
kam nach Erörterung des Sachverhalts zu der Anſicht daß auf Grund
des Gutachtens des Sachverſtändigen der Angeklagte nicht als
Vollkaufmann zu betrachten und deshalb des einfachen Bankerotts
nicht ſchuldig ſei Es habe ſich aber auch nicht erweiſen
daß der Angeklagte beim Verheimlichen und Beſeitigen von Ver
mögensſtücken die Abſicht gehabt ſeine Gläubiger zu
benachteiligen Die Anklage laſſe ſich demnach nicht auf
recht halten und es ſei Freiſprechung beider Angeklagten zu
beantragen da wenn ein Verſchulden des Täters nicht erwieſen
auch von Beihilfe nicht die Rede ſein könne Der Angeklagte
habe es ſich jedoch ſelbſt zuzuſchreiben daß er unter Anklage
geflellt worden ſei da er unterlaſſen habe gleich bei Einleitung
der Unterſuchung dem Konkursverwalter in Bitterfeld alle er
forderlichen Veläge zu unterbreiten die erſt ſpäter der Sach
verſtändige Kaufmann Carow bekam und daraus ein weſentlich
anderes Ergebnis feſtzuſtellen vermochte als es dem Konkurs
verwalter ohne die Beläge möglich geweſen Nach kurzer
Beratung der Geſchworenen erfolgte die Verkündung des
Spruches der auf Verneinung dev Schuldfragen lautete
worauf Freiſprechung des Angeklagten erfolgte

Treberſchmidt vor Gericht
Kaſſel 2 Juli

Bei Beginn des heutigen 9 Verhandlungstages äußert ſich derAngeklagte Schmidt zunächſt zu einem geſtern verleſenen Expoſé

das während ſeines Aufenthaltes im Auslande hier einlief und
in dem er ſelber falſche Buchungen zugeſteht Schmidt be
auptet dabei nur an Jnkorrektheiten gedacht zu haben Jeden
alls habe ihm jede betrügeriſche Abſicht ferngelegen Jngenieur

Hilgers welcher bis zuletzt Angeſtellter der Trebergeſellſchaft
war führt aus er habe ſehr bald die Unhaltbarkeit des
Bergmann Patentes erkannt Dagegen habe er ſehr gute
Hoffnungen auf die Larſenſche rotierende Retorte geſetzt mit der
auch bereits die beſten Erfolge erzielt ſeien Fabrikant B rig 4 e
berg Neheim als Sachverſtändiger ſpricht dem Bergmannſchen
Paient jede praktiſche Bedeutung ab Die Trebergeſellſchaft habe
ſich in den Händen eines Schwindlers befünden den er nicht
bezeichnen wolle Jnfolge des Schwindels ſei die Leipziger
Bank verkracht und über die Wahlſtatt ſchreite lächelnd der Er
finder hinweg und erzähle dem Gericht daß er eine neue Geſell
ſchaft gefunden habe die ſich mit dem Patent befaſſen wolle
Bergmann verwahrt ſich auf das Entſchiedenſte gegen die von
Brüggeberg ihm gemachten Vorwürfe Sein Verdienſt bei der
Trebergeſellſchaft ſei gleich Null geweſen Nach ſeinem Ver
fahren habe ſich doch rentabel arbeiten laſſen Otto früheres
Mitglied des Aufſichtsrates iſt kommiſſariſch vernommen und
bekundet den großartigen Optimismus Schmidis Er beſtätigt
daß er demſelben einmal geſagt habe er gehe wenn die Geſell
ſchaft eknmal in eine geſährdete a Be komme mit ihm durch Dick
und Dünn Profeſſor Claaſen in Aachen erklärt daß den Be
rechnungen zufolge welche man ihm eingeſandt habe Schmidt
wohl Veranlaſſung gehabt habe hoffnungsvoll bezüglich der
Verkohlungs Einrichtungen zu ſein Zum Schluß wird der
Briefwechſel zwiſchen Schmidt und Sumpf und Otto und Schmidt
zum größten Teil wieder verleſen Die nächſte Sitzung findet

morgen ſtatt T
Prozeß Terlinden

Duisburg 2 Juli
Terlinden behauptet die Bilanz von 1897 ſei richtig mit un

gefähr 557,000 M angegeben Die folgende Bilanz zeigte
1,805,000 M Kosbadt erklärt wie ſchon gemeldet dabei ſeien
Gefälligkeitswechſel als Aktiva ſtatt als Paſſiva angegeben
worden Terlinden will nicht wiſſen wie 1,790,000 M fürJmmobilien im Kredit und 400,000 W als Ausgleich für die
höhere Grundſtückstaxe im Debit geſtanden hätten
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dom Druckmittel und mit zwei unter Federdruc ſehenden beweglichen Reglern

erklärt das ſei geſchehen um die Bilanzwerte höher zu ſchrauben
Die Bilanzen ſeien nicht durch einen vereideten Reviſor geprüft
worden Terlinden bemerkt de generſbg die Eröffnungsbilanz
ſei von der Handelskammer und der finanzierenden Bank ge
rüſt worden Bei der Gründung der Aktiengeſellſchaft habe er
r 860,000 M Gewinn zugeführt ebenſo ſelne Patente ein

t habe er ihr abgekauft Jn der weiteren Verhandlunalt de Votkoede ſt daß die am 3l1 Dggember es
Umlauf befindlichen Reitwechſel 2,500,000 M betrugen

osbadt ſagt aus dem Aufſichtsrat ſei es bekannt geweſenu Reitwechſel auf die Aktiengeſellſchaft giriert worden
er will Terlinden gewarnt haben ausgeloſte Obligationen
zu verpfänden Auch die Bilanz von 1899 zeige Phan
taſiezahlen bei den Debitoren Alles ſei auf An
ordnung Terlindens geſchehen Kosbadt erklärt weiter
die VBilanzen bis zur Grüudung der Aktiengeſellſchaft ſeien
ſämtlich erſt nachträglich Pmger was Terlinden beſtreitet
Kosbadt behauptet ferner Terlinden habe die Gründung als
ſeine perſönliche angeſehen Verſchiedene Bücher mit Konto
Debitoren ſeien im Geheimbureau gemacht Er habe ſämtliche
vorgelegte Wechſel bis auf einen im Auftrage Terlindens ge
fälſfcht Terlinden gibt zu daß die Bilanz von 1901 unrichtig
iſt Von einer Reihe von Briefen an Banken über günſtige
Abſchlüſſe will er nichts wiſſen Die falſchen Angaben wurden
nach Kosbadts Ausſage auf Veranlaſſung Terlindens gemacht
Die Bücher ſeien den Bilanzen angepaßt und falſche Grund
taxen nach den Angaben Terlindens angefertigt worden Letzterer
bemerkt er habe ſich berechtigt geglaubt Doppelaktien anfertigen
u laſſen er habe ſie aber nicht d 3 laſſen Kosbadt habee falſch geſtempelt Dieſer beſtreitet das und behauptet Ter

iinden und die Angeſtellte Fräulein Barth hätten die Aktien
gefälſcht Terlinden widerſpricht dem Hierauf wird der Brief
wechſel mit den Banken verleſen und die Verhandlung dann auf
morgen vertagt
m

Provinzialnachrichten
Delitzſch 2 Juli Brandſtifter Ermittelungs

prämien Dem Gendarmen Kämmerer in Crenſitz welcher
in dem Bahnarbeiter Lukas in Groß Croſtitz den Urheber des
Zſchernitzſchen Diemenbrandes in Hohenleina vom 20 April 1901
ermittelte wurde von der Land Feuerſozietät eine Belohnung
von 150 M überſandt Den gleichen Betrag hat die Witwe
Baum in Laußig erhalten deren Ausſagen in der betreffenden
n clegenyett zur Ermittelung des Brandſtifters weſentlich bei
rugen

P Freyburg a 2 Juli Von einem unerwarteten
Tode wurde der im beſten Alter ſtehende Oebſter Ernſt K
dahingerafft der ſich beim Kirſchenpflücken vermutlich durch zu
roßes Ausdehnen eine innere Verletzung zugezogen Trotzſoeliger ärztlicher Hilfe gab der bedauernswerte Mann nach

kaum 24 Stunden ſeinen Geiſt auf
Staßfurt 2 Juli Stadtverordnetenſitzung Jn

der heutigen Sitzung wurde der zum wfrten ürgermeiſter
ewählte herzogl ſächſ Landratsamts Aſſeſſor Dr Trump aus
altershauſen durch dirger l Reinhard in ſein Amt ein

geführt Der preußiſche Bergfiskus iſt bei ſeinen in der Nähe
von Börnecke ausgeführten Schachtbohrungen in einer Tiefe von
62 Meter auf eine ſtark fließende Waſſerader geſtoßen Durch
den Aufſchluß dieſer arteſiſch fließenden Quelle ſind die in
nächſter Nähe belegenen ſtädtiſchen Bohrlöcher der Trinkwaſſer
leitung in ihrer bis jetzt 1550 Kubikmeter und höher betragenden
Ergiebigkeit auf 1000 Kubikmeter zurückgegangen ſodaß die Ge
z beſtand die Stadt nicht genügend mit Trinkwaſſer ver
orgen zu können Angeſichts dieſer Lage hat der Magiſtrat kurz

entſchloſſen durch eine Mittelsperſon ſich den Beſitz des Grund
ſtücks einem Bergmanne Bohne in Börnecke gehörig auf dem
die neu aufgeſchloſſene Quelle liegt ſichern laſſen und auch von
dem Oberbergamt die Genehmigung zur Ueberlaſſung der
Bohrlochrohre erhalten Für das 800 Quadratmeter große
Grundſtück hat der Beſitzer unter den jetzigen Verhältniſſen
10,000 Mark gefordert und die Stadt befindet ſich
in der Zwangslage die Summe zu bewilligen will ſie
nicht die geregelte Waſſerverſorgung in Frage ſtellen
dadurch daß ſie ſich die Quelle auf deren Waſſer auch noch von
anderen Seiten reflektiert wurde für immer entgehen läßt Die
Stadtverordneten waren einſichtig genng unter den gegebenenUmſtänden die geforderte Summe n zu bewilligen
Es wurde allerdings auch die Befürchtung zum Ausdruck ge
bracht daß bei einer ſo guten Bezahlung von Grund und Boden
ſich vielleicht dieſer oder jener finden würde der in der Nähe
der jetzigen Quelle ebenfalls Waſſer zu erbohren verſuchte und
wenn er ſolches gefunden damit auch ein Grundſtücksgeſchäft zu
machten trachten dürfte ſobald ſich dafür die Vorausſetzungen
wie in dem vorliegenden Fall ergeben hätten Zu Ehren des
in ſein Amt eingeführten Wie Bürgermeiſters Dr Trümp
fand ſpäter im Bachſcheu Etabliſſement ein Feſteſſen ſtatt an
dem die ſtädtiſchen Behörden und eine Anzahl Bürger teil
nahmen

Patente Erteilungen Berfahren zur Darſtellung von
Hxalalen der Alkalien aus den entſprechenden Formiaten Elekrochemiſche
Werke G m b H Bitterfeld Zeitſperre für Kurdelantriebe Oswald
Schönherv Riederfachswerfen Vorrichtung zum Aufbewahren von Brot
ſchnitten u dergl Autonie Lange z Pilari Kltenburg Zeitungshalter
als Schreibpult und Eßtiſch für liegende Perſonen dienend Frdr Mal thias
u Wilhem Laaß Mahndorf b Halberſtadt Hinter der Dreſchmaſchine
aufgeſtellter Rübenſamenreiniger Garrett Smith Co Magdeburg
Buckau el e für Lokomodilen und am Keſſel angebrachte Maſchinen Erich Peter s Magdeburg Bahnhofſtr 15 Schmiede
fener Rudolf Golz e Deſſau Schlaufe für u Hermann Zeißler
Allenburg Vorrichtung zum Verſtellen der Windmühlenflügel in ihrer
Längsrichtung Johann Auguſt Rudolph Reitzenhain b Taura i S
Einführungsrohre ſür Vaknumkocher und Kryſtalliſationszdörffer Magdeburg 0 vſtalliſationbgefäße Auguſt G rän tz

Gebrauchsmuſter Eintragungen Nachahmung von Straußfedern oder Pelzbeſatz durch aufeinandergelegte im und e
artig geſchnittene Stoffſtreifen Rich Greiner Sonneberg S M Giüh
ſtrumpfſchützer beſtehend aus einer koniſchen unten mit einem Falz und drei
nach innen gerichteten Haltefedern verſehenen Aſwadeiſe Reinhold Finſter
b uſſch Magdebing Annaſtr 32 r ne mit muldenförmigem innen
geripptem Waſchtrog in welchem ſich eine geriffelte oder glatte Walze die ſich
in Schlitzlagen der Seitenwände ſchwingend bewegt abrollt Arthur Riß
mann Saalfeld a S Antrieb eines Miſch und Meßapparates durch
einen Flüſſigkeitsmeſſer zur Erzielung eines gleichmäßigen beliebig einzuſtellenden
Miſchungsverhältniſſes einer Flüſſigkeit mit einem flüſſi en oder pulverjörmigen
Material Dr Karl Heper Deſſau Dampfverteilüngsrohr mit Regulier
platle für Dampfüberhitzer Albert Weigel Erfurt Preßburgerſtr 2
Gashahn für Heizbrenner mit Zündrohr ohne beſonderen Zündhahn auf dem
Küken und auslösbarem Anſchlag zur Zündſtellung Paul u Friedrich Liebe
Deſſau Jagdſitſtock mit am Griff geholtenem gabelartigem Zielſtock und
verſtellbarer Auflage Max Pfeiſfer Schildau Bez Halle Halbrunder
mit zwei Handgriffen verſehener Speinapf der mittels metallener Kette dem
Patienten umgehängt werden kann A Barth Deſſau Aräometer deſſen

Belaſtungskugei eine Oeſe zum Anhängen d den ſchwerer Körper und
welches demgemäß eine mehrfache Sktala anfweiſt Julius Brückner
To Jlmenau i Th Wahſzelle mit gegenüberliegenden Türen welche
ſowohl nach Vetreten wie nach Verlaſſen der Zelle ſich ſelbſttätig ſchließen bein
Oefſnen des Ausgangs jedoch den Eingang gleichzeitig öffnen Adolf Wich
mann Rodach i Th Sicherheitsſeſt mit als Anfflugtritt geformter Ver

lußklappe Paul Albrecht Magdeburg Vorrichtung zum Ausſperren
er Drohnen Wilh Zabel Langenſtein i Harz Trinkdecken an anlo

matiſchen Viehtränken deſſen Verſchüußtlappp mit mehreren untereinander
liegenden Scharnieren verſehen iſt t tephan Gera Renß Selbſt
Kliger Druckregler mit je einem feſtſlehenden Doppelkolben innerhalb und außer
halb je eines Zylinders zu beiden Enden des Reglers zur Trennung der Luſt

r Druckregelung Friz Helbig Berga a Kyffhäuſer Ab tanbmaſchine fürdie beſtehend aus einem durch ein endloſes Band e einen i
Tätigkeit geſetzten Förderkaſten und oberhalb desſelben angeordneten Ventilalor

e Blrſtenwalzen VPanl Haaſe Pößneck Skalenanordunng aus zwei
Culen nebeneinander zum Ableſen von Objektiveinſtellung Blendengröße und
Tfenten der Tiefenſchärfe Fa Karl Jena Photographiſche Kamera

Le der Vorderkante der Baſis lösbar angelenkter das Obſeltiv tragender
2 r Wand Wilhelm Gundermann Erfurt Hochheimerſtr 2 Brems

Emil Berg mann Suhl Motorrad mit Fiiftionsantrieb Waldemar
Schröter Deligſch Faden oder Strichkrenz für Zielfernrehre deſſen
wagerechter Faden mit Ausnahme des mittleren Teils und deſſen unterer Halb
faden durchweg verdickt iſt Fa Karl Zeiß Jena Eeduldſpiel aus einer
Anzahl Büdermarken und einem Spielplane welcher den Marken eulſprechende
die Namen der Bilder enthaltende Felder beſitzt Fa H Sodersky Zeit
Kinderſchlotier mit im Jnneyranm angebrachter Quieiſchftimme Hugo Heu
bach Sonneberg M Bankaſten deſſen Körper teilweiſe mit Metallſtaubverkleidet ſind S teinbaukaſtenfabrik Marie Bergner Tauſigk
Boulenhr mit Anſicht unter dem Glas der Rückſeite Gedrüder Thiel
G m v Ruhla i Th Rotierende Rundſchaltung zur Teilbewegung von

acquard windern beſtehend aus einer am Achſenende des Zylinders befindlichenen eibe eines auf einer unverſchiebbaren Welle angeordneten r
reiz i V

Steuervorrichtung an Trahtwebſtühlen mit durch lösbare Reidungskuppelung
auf der Sleuerwelle arretlertem Sperr reſp Steuerrad Fa Emil Jäger
Neuſtadt a Hrla

hb Ortrand 2 Juli Durch Goldregen vergiftetFeuer Der ihre alte Sohn des Gutsbeſitzers Quosdorf
in Blochwitz hatte Schoten des Goldregens gegeſſen Bald traten
Vergiftungserſcheinungen bei dem Knaben ein Trotz ärztlicher
Mühe gelang es nicht den Knaben zu retten Er gab nach
ſchwerem Leiden ſeinen Geiſt auf Jn Dobra entſtand auf
dem Voden des Ziegeleiarbeiter Süringſchen Hauſes Feuer
deſſen Entſtehungsurſache auf Spielerei eines 4jährigen Knaben
mit Streichhölzern r äxeß ſein dürfte Die auf dem
Boden befindlichen drei Kinder des S gerieten in Gefahr zu
erſticken doch konnten ſie noch rechtzeitig gerettet und das Feuer
gelöſcht werden

und einer mit dieſem verbundenen 2 Teilſcheibe Hermann Große

vermiſchtes
Entſprungener Verbrecher Auf dem Transport von Berlin

nach Dresden entſprungen iſt aus dem in voller Fahrt be
riffenen Zuge der Schmied Wollburg ein berüchtigterEnbrecher welcher m zahlreicher in Dresden verübter

Diebſtähle von der Berliner Kriminalpolizei verhaftet worden
war und nun dem Dresdener Unterſuchungsgefängnis zugeführt
werden ſollte Zwiſchen den Stationen Kötzſchenbroda und
Radebeul riß ſich Wollburg in der elften Abendſtunde plötzlich
von ſeinem Begleiter los und ſchwang ſich zum Coupé
fenſter hinaus er erreichte auch das Freie anſcheinend
ohne ſich größeren Schaden zugefügt zu haben Die ſofort auf
genommene Verfolgung des flüchtigen Verbrechers hatte bei der
herrſchenden Dunkelheilt keinen Erfolg

Von einem Eiſenbahnzuge zermalmt wurdd zwiſchen Hirſchberg und Görlitz ein vierjähriges Kind Vis jetzt war die

Jdentität noch nicht feſtzuſtellen
Brand einer Rieſengebirgsbande Nachdem vor kurzem erſt

eine der am Schwarzen Berg oberhalb von Johannisbad gelegenen Spiegelbauden durch Feuer zerſtört worden iſt brannte

die am Touriſtenwege BradlerbaudenElbfallbaude nahe der
Martinsbaude in einer Höhe von 1300 Metern befindliche
Pudelbaude nieder Das alte vor wenigen Jahren in den
Beſitz der Gräflich Harrachſchen Verwaltung übergegangene
Haus gehörte zu den intereſſanteſten der alten Gebirgsbauden
Ehe noch die bequemen Einkehrhäuſer auf dem Kamm erſtanden
waren wurde in früheren Jahrzehnten wegen ihrer für Kamm
wanderungen günſtigen Lage die Pudelbaude von Touriſten viel
als Herberge gewählt Jn ihr bot ſich dem Beſucher Gelegen
d echtes einfaches Baudenleben des Rieſengebirges kennen
zu lernen

Zur Aufſuchung der vermißten deutſchen Studenten ging
geſtern morgen um 7 Uhr wie aus Genf gemeldet wird
eine Expedition des Pioletklubs mit Seilen und Proviant aus
gerüſtet und von drei Freunden der Vermißten begleitet ab
Die Expedition zählt 22 Mann wovon die eine Hälfte über
Chamonix die andere über Gervais geht Auch der Bürger
meiſter von Chamonix Simond hat früh drei Führer in Be
gleitung eines von Genf gekommenen Freundes der Vermißten
abgehen laſſen ſowie fünf weitere übret in der Richtung des
Pavillons Bellevue abgeſandt ine vierte Kolonne unter
Leitung des Dr Payot iſt von Chamonix nach Gervais und
Onches abgegangen Von Chamonix aus ſah man geſtern
Nachmittag wie vier von den ſieben vermißten deutſchen
Studenten in der Nähe der Schutzhütte von Aiguille du Gouter
3810 Meter Notſignale abgaben Die Studenten werden
dort zurückgehalten entweder weil ſie die ſteilen Eisabhänge
nicht herabſteigen können oder infolge Krankheit oder Todes eines
Kameraden Die Namen der Studenten die ſämtlich die
Rechte ſtudieren ſind Kurt Stiller aus Görlitz Erich von der
Leiden aus Meer Kreis Neuß Leonhard Krombolz aus Proskanu
Bernhard Kaufmann aus Hedwigshorſt Emil Hammacher aus
Köln Hans Schmidt cent unbekannt wohnhaft Genf
Rue Lombard 4 und Wilhelm Othmer Herkunftsort unbekannt
Genf Avenue du mail

Drei ueune Unfälle in den Schweizer Alpen werden aus Zürich
emeldet Jn einer hellen ſternenklaren Nacht ſtürzte am

ilatus ein etwa 30jähriger Mann deſſen Perſonalien noch
nicht feſtgeſtellt werden konnten ab und blieb tot liegen Un
weit von Meiringen ereignete ſich der zweite Unglücksfall
dort kam der Touriſt Andreas Jann durch Sturz von einer
mehr als 80 Meter hohen Felswand ums Leben Feruer iſt
am Feuerſtein Kanton Luzern der Sekundaſchüler Begert
zu Tode geſtürzt

Eine furchtbare Bluttat wird aus Arad r Der
Kutſcher eines Grundbeſitzers in Tenko Stefan Szabo der mit
der Frau ſeines Dienſtherrn ein Liebesverhältnis unterhielt
dem ein Zwillingspaar entſproſſen iſt wurde von Gendarmen
wegen Diebſtahls verhaftet Vor ſeiner Abführung bat Szabo
die Gendarmen nochmals in das Haus treten zu dürfen um
ſeine Habſeligkeiten zu holen Dort angelangt tötete Szabo
die im Bett liegende Frau und deren Zwillinge Nur mit
Mühe konnte der raſende Mörder überwältigt und abgeführt
werden

Vom Eiſenbahnnunglück in Spanien Die Arbeit die Le ichen
aus den Zugtrümmern an der Montalvo Brücke herauszu
holen iſt immer noch nicht zu Ende geführt und wird vielleicht
noch acht Tage in Anſpruch nehmen Die gewaltige Hitze hat
nun die Leichen in Verweſung übergehen laſſen und ganze
Schwärme ekelhafter Fliegen bedecken den Trümmerhaufen Die
Soldaten die nach Angabe des Daily Expreß die Leichen
herauszuholen haben ſtopfen ſich in Karbol getränkte Baumwoll
pfropfen in die Naſe und binden einen ebenſo behandelten
Watteballen um den Mund Man würde den Trümmerhaufen
einfach verbrennen wenn man nicht befürchtete daß ſich
noch einige Lebende darin befinden könnten Man ſucht die
Arbeit in der Weiſe durchzuführen daß man mit Dynamit
ſprengt und mit langen Stangen die Trümmer auseinander
reißt Es erſcheint allerdings fraglich ob die etwa noch leben
den Verunglückten das Sprengen mit Dynamit beſſer vertragen
als das Anzünden des Trümmerhaufens Ein leichterer Tod
dürfte ja freilich durch die Verwendung von Dynamit erzielt
werden

Eine Bergfenkung im kaliforniſchen Küſtengebirge in der Nähe
der Stadt Fresno hat das Bett des Los Gates Baches um 8
bis 12 Fuß gehoben Dabei wurde eine anſcheinend Zinnober
führende Steiuſchicht bloßgelegt Eine Seite des Verges iſt
vollſtändig geſunken

Sportnachrichten
Jn Jrland fand geſtern eine Automobil Wett

a gu An t gelten Ige deu3 anzöſiſchen und amerikaniſche aſtatt Da die uur 103 Meilen lange Bahn de Valiyſb en
für Friktiondmotorwagen mit nach zwei Seiten umlegbarem einerhlts die Brem andererſeits die Zrittionsdrnävorrichtung deeinſuſenden Hebel non in Form einer Acht dreimal zurückgelegt werden muß

paſſierten die Fahrzeuge manche Stellen ſiedenmal in Schwindel

erregenden Kurven und Tauſende harrten auf den Aribunen der
erwarteten Kataſtrophen Zwei Hundert Pferdekraftwagen
nahmen am Rennen teil der Mors Wagen den Gabriel im
Paris Bordeaux Rennen fuhr und den er jetzt wieder ſteuert
und Wintons Buüllet Wagen Die drei deutſchen Wagen haben
60 Pferdekräfte der Wagen des gegenwärtigen Jnhabers des
Gordon Benneit Pokals des Engländers Edge iſt ein Napier
Wagen von 45 Pferdekraften Deutſchland Amerika und Frank
reich ſind die Herausforderer Während der Fahrt werden
alle drei engliſchen Wagen unbrauchbar Edge der engliſche per des Gordon Bennett Pokals erlitt
einen Unfall bei Athy Stocks indem er mit einem
Drahtzaun kollidierte er ſelbſt blieb unverletzt Yorrow wurde
aus dem Wagen geſchleudert und ernſtlich verletzt Den Preis

ewann wie uns ein Telegramm meldet Jenatzky Deutſch
and zweiter wurde der franzöſiſche Rennfahrer de Knyff der

10 Minuten mehr als Jene brauchte Das Automobil
arrots England ging in Trümmer ihm ſelbſt wurde das

An gebrochen ſein Mechaniker wurde am Arm
verletzt

h

WetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 Juli Wenig verändert wolkig mit Sonnenſchein
5 Juli an ſchwül wolkig mit Sonnenſchein vielfach

ewitter
6 Jult Wenig verändert Neigung zu Gewittern
7 Juli in veränderlich windig Regenfälle Ge

witter
8 Juli Ziemlich kühl wolkig mit Sonnenſchein ſtrich

weiſe Regen Windig
Meteorologiſche Station zu Halle

2 Juli 83 Jnli0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mirg

Barometer Millimeter 7567,4 755 7Thermomeler Celſins 20,3 21,4Rel Feuchtigleit 63 6390Wind e 4 NO 1 SO 1Maximum der Temperatur am 2 Jnli 26 02 C
Minimum in der Nacht vom 2 Juli zum 3 Juli 14,22 V
Niederſchläge am 3 Juli 7 Uhr morgens 0,0 mw
S Perwarme der Saale mitgeteilt vom Florabade am 2 Juli abends

Zetzte Tekegramme

Berlin 3 Juli Die Königl Akademie der Wiſſen
ſchaften hielt geſtern abend ihre feierliche Schlußſitzung in
dem alten Akademiegebäude Unter den Linden ab das ab
gebrochen werden ſoll Die Sitzung galt dem Gründer der
Akademie Leibniz

Brüſſel 3 Juli Jn den Stahlwerken zu Charleroi kippte
ein Behälter mit 12,000 kg Gußſtahl um 15 Arbeiter ſind
verletzt

Paris 3 Juli Die Königin Natalie erklärt ſie beab
ſichtige nicht irgendwelche Anſprüche an den Nachlaß
Alexanders zu ſtellen n

London 3 Juli Die endgültige eng des v
direktors Detring in dem Streite um das Eiſenbahn

elände in Tient ſin geht dahin daß die Eiſenbahn
eſellſchaft die Landſtriche und Wege ſchon vor den

Unruhen im Jahre 1900 beanſprucht hat er ſpricht ſie
daher der Eiſenbahn zu Die Eiſenbahn gewinnt in allen
ſtrittigen Punkten

Pommernbank und Preſſeklub
Berlin 3 Juli Zur Angelegenheit der Pommernbank

und des Preſſeklub erhielt die Voſſ Ztg ein Schreiben des
Kommerzienrats Gold ber ger in dem er ſagt daß er bei

e von Spenden für die Einrichtung des Preſſe
klubs ſ Z auf Romeick ſelbſt hingewieſen habe Romeick
erklärte ſich bereit die fehlenden 15,000 M und die Koſten
eines Fahrſtuhls von 10,000 M als Geſchenk zu ge
währen Goldberger und Wenzel die allein mit Romeick
verhandelten nahmen die Summen als verzinsliches Dar
lehn an Die ganze Unterhandlung dauerte höchſtens
15 Minuten Romeick erklärte er lege keinen Wert darauf
daß ſein Name über den Kreis der Vorſtandsmitglieder
hinausdringe

v

Handel Gewerbe und Verkehr
Rückzablung von Ausfubhrzuschuss aufZzuekoer

Mit Rückseicht auf die in beteiligten Kreisen noch bestehenden
Zweitel P die Handelskammer eine ihr von dem Herrn
Provinzial Steuer Direktor der Provinz Sachsen zu
gegangene Mitteilung zur Kenntnis

Wenn Zucker der vor dem Inkrafttreten des Gesetzes
vom 6 Januar d J also vor dem 1 Sept d J in eine
Nled erlage aufgenommen ist nach dem genannten Zeitpunkt
in den frelen Verkehr des Inlands oder in eine in
ländieche Zuckerfabrik überführt wird ist nach Artikel 5 des
Reichsgesetzes vom 6 Jan d J Reichegesetzblatt Seito 1
der darauf gewährte Ausfubrzuschuss zurück
zuzahlen r Paragraph 40 des Zuckersteuergesetzes vom
27 März 1896 der eteuerfreie Niederlagen für Zucker öffent
Hiche und private zulässt iet durch das oben erwähnte Gesetz
vom 6 Januar d J nicht aufgehoben worden Daraus folgt
die Irrtömlichkeit der Annabhme dass vom 1 Sept d J ab
alle Zucker Niederlagon aufgehoben werden würden

In Bezug auf den Ausfuhrhbhandel nach Rumänien
teilt die Handel Kammer Ialle mit Nach einer Erklärung
der rumänischen Regierung sind ihre konsularischen Vertreter
nach den landesgeretzlichen Bestimmungen schon jetzt berechtigt
diejenigen Unterschriften von Behörden und Beamten
ihres Amtsbezirks zu beglaubigen die ihnen bekannt sind
und nur wenn dies nicht der Fall ist muss die zuvorig e
Leg alisation durch eine höhere Behörde gefordert
werden Zur Vermeidung von Weiterungen wird es sich
empfehlen Prozessvollmachten für rumänische Ad
vokaten stets notariell aufzunehmen sie demnächst
durch den zuständigen Landgerichts Präsidenten be
gl r zu lassen und dann der rumänischen Konsulbehörde
z ur Legallsation vorzulegen Wo eine Beglaubigung durch dasaus wärtige Amt erforderlich wird können Mſunden dis
von Regierungs Präsidenten dem Polizei Präsiäenten zu Berlin
oder von l andgerichts Präsidenten legalisiert aind ohne weiteres
an das erstere eingereicht werden

Der Kupkfervorrat verwinderte
16,303 t

Am 25 d findet eine Hauptversammlupg der Bleeh Industriq
Werke Akt Ges vorm Joh Quane in Aeissen statt die über
Liquida tion besehliessen woll 2Düsseldort 2 Juli Der Koble um arkt ist unverändert fest
Die Nachfrage auf dem Eisenmarkte iet wieder etwas lebhatter
Nächsete Börse am 16 Juli

Zahlungseinstellungen

zieh im Juni um 275 t a

Die Sehleswig IIols tei erehen Koksewerke Aktiengesellsehoft in Rendsbürg suchen a
sechesmonatiges Morstorium nach



Zahlungs Binstellungen

Am 4Wohnort e t sNamen gerioht 7
Beyer Hunger Borstendort Augustusbg 236 187 24 7 24 77 ielwbrkt Koratendort Augustusbg 24 6 18 7 24 7 24 7

r heitma W melitSo Nacht Cussel Cassol 23 6 8 14 7 l2 8Wilhelm Opalke Kfm Castrop Castrop 23 6 48 21 7 9A Beier nein
Naehlass Eleterwerda Eleterwerdaſ22 6 15 7 23 7 23 7

Franz Ramelow Kfm Gransee Gramsee 6 8 22 7 128
M Waliber Schuhm A Prieste witz Grossenhain 23 6 18 7 23 7 19 8

E Engelmann Korbwhb Grosssohöo Grossschön 23 6 7 17 7 17 7Ernst Gorien Kaufm Saundow Kottbu 22 6 19 7 7 24 7
Aug Trenschel Kkm Kotthbus Kottbus 226 10 7 7 24 7

Neumann I Kulmseo Kulmseso 6 28 8 14 7 18 9
Scehuhfabr Selille
n Brözol Marbach Marbaehn N22 6 13 7 24 7 24 7

A OGlieme Baum
schulenbesitzer Dohns Pirna 24 6 15 7 22 7 22 8C Becker Kfm Inb d
Fa E I Specht Co Wiesbaden Wiesbaden 22 6 9 18 7 119 9

Paul Gaitzreb Baum Döbeln Döbein 25 6 20 7 14 7 28 7

F Lust Militäretffekt eHändler Dresden Dresden 24 6 18 7 28 7 28 7
August Fink Kaufm Emden Emden 24 6 20 7 29 7 29 7
Kommandit Ges Armin

Braekebusch Co Hannover Hannover 125 6 10 8 23 7 21 8
Karl Lange Materialwh Rudolstadt Radolstadt 25 6 1ö 7 17 7 8
gan R Ktm Schleswig Sehlezwig 23 6 209 7 11 7 26 d
G O P IippmannTigehlermeisier Zittan Sittan 2546 ſ257 a 7 58
Handlsg Kastner Co Grödite Bautzen 25 6 25 7 26 7 8
G Oudin Kfm Inh d Fa

D Petrus Nachlasz Berlin Berlin 26 6 31 8 8 18 9
F Iang Kfm Inb d Fa

E Hiſdebrandt Nacht Dessau Dessau 26 6 25 7 17 7 148
G P H Sechirner Fabri

kation v Treibriemen Dresden Dresden 25 5 20 7 31 7 21 7
J Flothen Kaufmann Duisburg Duisbvurg 26 6 29 8 25 7 39
P O Appel Buchbinder

meister Nachlasas Freiberg Freiberg 24 6 25 7 17 7 I11 8
Carl Voss Kaufmann Ilseerlohn Iserlohn 26 6 18 7 25 7 25 7
A Morawietz, Kaufm Kreuzburg Kreuzb 8 25 6 8 14 7 18R Bitiner Molkereibes Lommatzei ommatzsh 24 6 15 8 21 7 25 8
J Wieferieh Kaufmann Oldenburg Oldenburg 22 6 10 8 7 20 8
K T HanteehKlemynermoeieter Stolpen Stolpen 23,6 122 7 22 7 131 7

poeen saehles mittel 149,00 153,00 do wärkieoh meoklenbm schlee gering 134,00 139,00 mi Geruech alles frei
agen und h Hahn do russischer 129 138 frei Wegen Maie

amerik wixed gut 127 129 abfallender 114 123 frei Wagen
Erbaen inländ Fulterware und russ millel 143 1408,00 do keine
150 166 do geringe 135 142 alles frei Wagen und ab Bahn
Weizenmehl Nr 00 29,909 22,02 Roggenmehl Nr 9 u 1
16,80 19,20 Weizeukleie grobe 8,90 9,40 do feine 8,90 09 40

Roggenkleie 030 989
Hamharg 2 Juti Weizen stetig holatolniaohner u meceklen

burgischer 162 167 Hard Winter No 2 Jui Ablad 131 Roggen
stit üdruz ischer stitl 9 Pud 2525 Jali Abladg 97 102 mweoklenburg
und ho steiniseher 337,90 142,00 Mais ruhig runder per Aai
99,09 102,90 Hafer eleg Gerris aletig

Oelaanten Oele Fett waren
New Vork 2 Juli Telegr Schmalz Western eteam 8,50

8,50 do Rohe und Brothers 8,55 8,55
Chleago 2 Juli Ielegr Schmalz Fuli 8,17 8,10

Sept 8,40 8,30
Bremeon 2 Juli Sehmalz stetig Loco Tube und Firkins

4124 Pſg in Doppeleimern 422 Plg sohwimmend April Iieter Tube u
Firkins Doppeleimer Pfg Speok stetig Shbort loco Plg

Hamburg 2 Juli Rüböl unverzolli ruhig loco 49 00
Parie 2 Juli ſtehlissbericht Rüuöl rubig Juli 52,50 Aug

52,50 Sept Dez 54,20 Jan April 54,0
Aniwerpen 2 Juli Schmalz per August 67,50

Petroleum
Hambarg 2 JFuli Petroleum höher gehalten Standard

white ſooo 7,45 Br
Antwerpen 2 Fuli Saohluzaberiohi Raffiniertes Type weims

loon 21,090 her Br per Juli 21,99 Br per August 21,25 Br per Sept
21,50 Br Fest

New Vork 2 Fuli Telegr Pefroleum Standard white 15
New Vork 8,55 do in Philadelphia 8,59 do Refined 10,59 in Caxzen
do Credit Balauges Cat O ity 1,50

Bremen 1 Julide ut sehen Lloyd
Kaiser Wilhelm lIOuessant possiert alle I St Vincent passiert

Prinz HeinrichShanghai

Sehiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer des Nord
Kronprinz Wilhalm 30 in New

1 in Bremerhaven Kiau
Torx

trohon 1
Hambarg in1 von Penang Königsberg meh

Ostasien 30 Borkum Rif pasziert Heidelberg nach Brauilien30 St Vincent pa siert

Wasserstände bedentet über unter Nul
Saale und UVnstrut Fall Wunehs

Triern Brüekenpexel I Jan 2 2 Jali 2
Weisseonfele Oberpegel 2,36 4 36 2o UÜnterperei XTroina 3 hus 3 4 18Alleben Oberpegel I 230 2 2,30do Unterpegol 0,90 2 4 0,87 8Bern 0,58 7 4 0,58 2Kalbe Oberpegel 1,34 1,34do Unlerpegel 0,10 J 4 014 41Moldan Taer Eger Elbe

Juni al Wein Jumi Faſt Fuone
Budweis 1 0, 2 2 1 MHMorgau 2 4 96 5Prug 0 19 4 Wittenberg o,82 5Jungbunzlau 9,08 19 Rozzlau 0,29 5Laun 52 4 Barby 2,56 2Pardubite 910 3 Magdeburg 0,671 5Brandeis 0,24 4 Mangermünde 1 o 3Melvik 0,58 3 Wittenberge 2,89Ieitmeritz 4 DbDömitz Peg 1 9,25 6Aussig 2 4 6,481 IAuenburg 2 9,32Dresden s 3

Aussig 2 Juli Von den vberen Plätzen werden 30 em Fall
gemeldet

Preise von Kali Kuxen
estgestell von Samuel Zielenzlger Berlin und Esson 1 Juli

Geld Brief Geld BriefAlexandershali o e 3925 3975 Heroynia 20,80 n
Beienrods 5350 Hohenfels 72400Benthe Aktien 3601 375 Hohenzoltern 5599 5750
Bernhardeshall 750 1j Juetus 67751 6329Burbaoh 58251 5875 Kaiseroda 5250 5325Carlskund 5500 5690 Neustassfurt 14,050
Deutschland 275 h 1230 1265Eime Akt La A 2 SalzdetturthüK aliw A 2475
Friedriehshall 1450 1435 Salzgitter Schl Akt 675Glückaut Sonderab 13,100 11,200 Schwarzhburger Salin 3251 375
Honesa 140 160 Wilhelmehall 9950 10,950Hedwigsburg 7650 7709 I Wintershall 43200 4250

Von Kohlenkuxen Unser Fritz und König Ludwig gefragt
Friedlicher Nachbar abgeschwüächt
Justus und Hohenfels Erzkuxe fest höher Wildberg

Sehblachtriehmarkt im städ tischen Viehhofe zu WRalle
Am 2 Juli 1903

dagegen
Von Kaliwerten Nachfrage für

Preise f 50 Kg a ILebend b Schlschtgewieht

Aufgatrieben waren I Qual II Qual II Qual s
ver z La v a v a v rauft

S Kindoer 25davon 5 Ochsen 35 35 359 51 Färsen 3 113 Kühe 32 25 136 Bullep 33 31 289 628 Kälber 471 u 37 38319 Hammel Seohake 32 27 25 19218 Landsehweine 62 52 47 202 16Gesamtauftrieb 300 Sehlachttiere
Geschältegang rubig Gesamt Auftrieb dieser Woche 70 Rinder

davon 20 Ochsen
498 Laud Schweine zusammen 642 Sechlachttiere

Schlacht vlehmarkt Iesipzig 2 Juli

6 Färsen 29 Kühe 15 Bullen 72 Kälber 92 Sehafe

Markipreiss für 50 kg
in Alark erst Notierung für Lebend zweite für Sehlachtgewieht

Auktrieb 192 Rinder und zwar 22 Oehaesn
39 Bullen 812 Kälber 278 Stück Sechatrieh
949 deutsehe

6 Kalhen 35 Kühe
30 Sohweaine und e war

aus UVngarn zusammen 2132 Tiere

Oohsen 1 vollfleischige ausgemästeto
2 junge fleiegchige nicht ausgemüstete
3 müssig genihrie junge gut genührte ältere
i gering genührte jeden Alters t
1 voll eischige ausgemünlele Kalben
2 vollfieischige ausgomüstete Kühs
3 ältere ansgemisteto Kühe
4 mässig genkhrte Küho und Kalben
5 gering genührte Kühe und Kalben
1 vollfleisehige höchsten Schlachtwertes
2 müässig genührte jüngere u genährte ältere
3 gering genührti e
1 keinsto blast Vollm MIast u beste Saugkälber
2 mittlere Alkst und gute Saugkilber

geringe Saugicülbe r
1 ältere gering genährts Fresser
1 Mastlämmer und jüngere Maszthainmel
2 ters Alaathammel
3 müssig genährte Hammol u Sohale Aſerznchate
1 volltleischige der feinereo n
2 Ueischige
3 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber

nunündieche ſans
Gezehnſtegang in Rindern langsam Kälbern u Schaffen mittelmässig

in Schweinen gat Verkaunt 92 Rinder und zwar 57 Ochsen 6 Kalben
32 Kühe 37 Bullen 899 Kälber 263 Schafe 937 Schweine

Getreide Mählen Fraeugulase u s w
New Vork 2 Juli Telegr Roter Winter weizen

loco 835 vorigo Notfernng 84 Juli 83 September
79 80 Derember 79775 80 Mai Mais Juli567/8 57 September 562 56 Dezember 55 558 Meh l
3,40 3 40 Gotreidefracht I 11
à Ohleago 2 Juli Telegr Weizen Juli 75 76/2
Sept 7487 75/2 BI ais Sept 497 50

Aagdeburg 2 Juli Amti Notterungen Die Notierungan ver
stehen ich für 1000 kg netio ah Station vwud frei Magdeburg Weizen
engl Sommer unveränd gut 155 153 mittel 151 155 gering
wis 152 do Kolben Sommer gut 106 179 do Ranh gut 159 bis
152 mittel 146 149 gering bis 140 do aus ländischer gut 170
v 174 M

oggon iul unvyeränd ut 134 136 mittel 131 133gering bis 128 M do ca gut 140 M
Gerste hiesige Chevaiier geschäftels gut mittel bis
t gering M Indgersie gut mittel bisM Kering ausländiseche Futtergerste gut 118 119 M

ruhie gut 142 345 mittel 137 139

i

Kalben
n Küheo

6

à

Bullen
e

Kälber

Schake

Sehwaeineo

1882 i

x

H Hafer inländ
ine a 125 do auslüändiseher gut mittel 131 186 gering

is 139 A
Mais unverändert runder gut 125 bunter gut 127Erbsen hies Viktoria geschältslos zu AM mittel

v

n Auli rühmarkt Weizen loco Marker162 164 ab Bahn Roggen loco Märker 13 ,00 132,60 ab Bahn
Gerste Lichte in ändische Pattergerete 125,00 132 00 do

mit Geruch 123 35 alles frei Wagen u ab
r r rei Wagen Eakeor märk meok pomm164,09 166 00 do markisoh meckenbl pomm, I Omnivus desellschaft

2ppein FPoril Cem 32 117,50 II B Pid X u 1990 1 101 50620Berliner Börse 2 Jul Creaetein Koppel 5 s so o u i 1928 4 103 00 Berg werks u MWätten Ge
9 Rhein CGham u Dinas w 9 76 000 T mb 251 310 unic 1905 3 100 906 6Aplerbeek I 75br6

Erginzung zu den telegr Sangerhänser Maseh 5 Ia nd 40 unſe bis 1900 100 75e0 Arenberg Bergwerk 53173
Meldungen im gestr Abendßlatt San Cement 3 27 756 do S 01 330 unk 908 s 97,80 Baroper Walzwerk 5

Sahbüäffer u Waleker 0 53,756 o 8 46 190 uk 1905 32 96 70620 Berzelius 22 75W Schlesische Cement 62 160 90026 do alte u oon 72 96 ,706 Bismarckhütte J 10 225 50 hBank Dis konto Schwartzkopff 10 222 50 Tann Bod Pf I 1904 99 c Concordia Bergwerk 25 228 00br
Berlin Wechze 4 Temb 5 Siewens Glas Industr 18 245 00b do do I 3 96,506 Consolidat Bergw G 27 381 52

Amsterdam 3i/2 Brüssol 3 Stettiner Cham Didier 15 277 000 o do III 160,25646 Consol Marie 77,000
Wien 5 Petersburg 4 SZudenburg Maschin o 51,750 do do IV VI 101,006 Duxer Kohlen kon vr Ver Köln p 0 0 u r u 0 98 250London 2 Paris 3 er Köln Rottw Pulv 9 165,005 Leipz Hvp B VII 1908 98,806 Gelsenkirech Gussstah

Wer el en 107 aß r r 103 106 n Werner rWestf Draht Industrie 102 r 4 3 00 e mowrazl Steinealz ,608Deoutsohe Fonäa u Stnatspap Wittener Guss 7 153 2561 u u VIII IX 3/2 r 7 Kattowitzer 11 292,25626
Barmoer Sindinnſeihe 372100,003 ſWilhelmshütte eonv 0 76758 serie 7 100 7 o Königin Afartenh V A 48
Berliner r 1 Zuekerkabr Fraustadt 10 150,506 do unka bis 1905 s 31/2 97 90 Edderitz a der

302 3/2100 40 ba 7 n o uise Tiefbau k 35 00b2war evurgor 391 18 100 DMouttone Rigonb Frſor Ohng 90 u äd el 1907 er e Zche2 780078
do do neues 4 104 10 Dort Gronan 977 99,906 r u b isos 102 400 Magdeburg Rergwerk 35

Aerzsbatg 1901 inier i z r9 le Hettetedt e do Främ Plabr 5 iss o arten Hotgengn z
t An Sobe a ſprunan Süe R s Mend schwert St Pr 75 daW Pionue iru h 100 e e Nordg Gr Kred Frab 100 o Nieiern Koplen 8 117

Hayrisehe Anieine 31/2 1612026 Deutsche Bisenb St Prior do IV V ukb b 1903 100,200 hein Stahlw Tit C 5 I58
ranasciw 20 Tr 30 766 Nrerſau Waren tpreuzzisehe 2 r z Sehlesiseh Zirkhütten 17 865 756Köln ind Pr Amin De 136 1001 ort Gronau c 82 Fomnm Hyp A r Z 9 Stadiberger Hütte 12 136 0orB
pn Wir ba S do do 32 Wurm Revier 681/2133 75b23Ilamb 50 Thlr ILoose 3 1141,256 Barlenbi Allawkaw 5 31/2 133Meininger 7 d I o Oirenee Süden Sitz 113 750 Pia L r üro a Onig v Industr u Bergw de

40 Tulr 1 135,250 e L o hOldenb 40 Thlr osel 8 isenb Prior Obligationen n 17 A Fleictr Geselisenſ S I01
Ausländisohe Fonds tal Eis Obl St gar 3 71697 a XV ukb 1905 101 506 Aschaffenb Papierf 42 10219

r e l h ter etfr o2 7o0 Ia Fr p 1998 3 6 75 gvehowleb KalingrkoArgent Gold Ant 990 u e mhberg Crernowitz T do XVIII ukb 1910 102 80 ba Bochumer Gusss JB Wo re t ev r et F Swalsr gar z a XIX vweb 1811 193 09 ar e e n
arlet ire ILoose do Ergünzungen 93,805 Pr Ctr B Pf v 101 10626 Dortmunder UnionBukar Stadt Anl 1884 äo Geia Pr 16i l r dw e 4 102 300 Elevtr Tieht u Kraft 4/2 108 19630
do do in 92 h Desterr Lokalbahn 4 11090 90b äo 1903 12 104,30626 Gr Berl Pferdeb I u II 332 99,99Chilen Gold Anl 1889 6 e don do Nordweetbahn 5 1108,000 do 1885 89 94 3/2 97 50 Humb Packetfahrt

Chines St Anl 1895 5 105250 Südöstor Bahn Iomb 3 66,800 do Kom O 01 uk 10 105 9006 Helios Elektr Ges 42 72
do do Kleine o u do Obligationen 5 1107,20b16 do 1896 ö6 32100 600 do do 5 87,606do V 1896 än Nordosth Gold O A brri251 Fr Krupp Obl 4 102,506Am 93 n Nordosth Gold O 412 P A B abg 809 r 125 Krupp ex g ne d z ab Kisenb Silh A 3 do do Zu 100,207 d tionen sptische d r lIwungorod Dombr gar 4/2 103,9062 9o do 2 94 10 Naphta Obligationendo do do S 7 o Woroneren Ob 499,90 b do Resteertifikate fre 16,70 a Norddeutseher Lloyd 4

Freiburg 15 Fr Loose 33 7562 hark 4 99 90 be Pr P g 5 l Du Oberschl Eisen Ind, 1098,00 bx e J 42 60 b K arx As Ohl 89 Pr J ſdbr Bk k 1905 31 96 69 7Grieeh Ah 52 o W urate Hie 100 300e g X uledh 180 272 56 50nt leiten 10755 r e loze s a Foron 99,90b36 do e r 133 102 Ob Zeitzer Eisengiesserel 412104
50 osco Kursk do KXu XXl uk 1 103 90o Gd 1890 Aloe Rjäenn 4 101 o go T hab b 1912 103 2 an tienLissabon Stadtanl 1886 82 30 Moseo Smolensk 5 1006 10b o XXIII nkdb b 1912 354 100 759 Bank d Berl Kassenv 133,509

do do 16 100 Orel Griüsi 1889 4 do XXIV ukdb b 1912 3/2 97 75 b Berg Märk B i Elbt 8 I1655 75 20
Mailänd 10 Lire Loose d 151 e Siam Kozlow 4 I00 aobz do Kleinb Obl b 1904 96 000 Herſiner RHyp Bank 4 102 756
dex W e 5 102 750 e 43 ukd 30 n o 73 101 750 do do lIit B2 i 4 1 o Comm Obl b 3/2 100,605 Börsen HandelsvereinNorweg Staats Anl 88 rjaschk Aorozanst 5 äo do Em II unk 1910 4 105 00 Co G rei 90do Em II unk I 096 Cob Goth Kredit Ges 90,806Lesterr m 7 Lose o inek Bologoye 4 92,906260 do do III ukdb 19 2 3,100 606 Cöln W u on z 99 506
ge Am un 4 87 30 Buss Süd wostbahn 4 100 10626 Rhein W I III V b 05 3 100 80 Danziger Privatbank 5 110 ob
ag do bie er 87740 anekaukasizehe 87,00 II u IV b 1904 96,2066 Ditseh Effek B Hahn I 104 756n e Gelg o Warschau Wiener 100r 4 h VI ukdb 1908 3/2 97 906 do HIypoth B Berl 62 127,5963 m T T do IX Kar 4 109,70620 VII unkdb 19081 4 101,9026 Dresdener Bankverein 5/2 100,606

e e e e i a i e rr h do unkdb b 2229 4 00 b R v 2 193 000 Gothaer Privatbhank 25 306an 1F u c en 4u/ 106,900 m do Grundkredithb r 775orihern Fac I b 4 7 0 2 100,2002 Hamburg Hypoth B 256m i Frl d 96 50be do Pref 4 1101,756 do 3 860,796 Ronne ereinsb 6 I112,50
a e n s do Gen en 3 71,75b20 Westd B Pf T uk O4 4 101,206 lipziger Bank r Z 50baB
gchwed St An 1886 dte v rin e Tr T 1931 83 60 c u itt i 4 102 9060 en Kommerzb 357

o o o 4 Westpr vitt I I 99 906 Alagdeburger Frivatb 33/2 94 106135 n War i 99b Central Panißo 4 7 Pommersche 4 103 30040 No Grund Kredit 5 190 25616
ricis mein 441 32 do T 2515 M 103 90 3 Posensche 4 Pr Hyp B nbg u neue O 1110 60Türkische A e D 32 00 204 5 2 S Preussiszel 5 e 734do Aclminist 4 90 306 II Ergz 2640 M 6 102 75610 a 1 a ar e edo 400 Fre Lose 132 b M nördlonische G 0 z 1 64 75 u u e Kheiniehe Bank 22Vnganisehe r R o oben Noriux Wisenb i 3 73 6020 Schlesisc 1 1103 60h I Wilheima MAlgd Allg U 172/3 16706
o Staats R 97 3/2 91 clo 9 4 99,906202 ger Büörue 2 FuliIndäustrie AKtien Bisenbahn Stamm Aktien T M Ztr Tvog Anchen Mastricht i 3 Säohs Rent Anl 2323 90,100 I Manst Gew 1882 191,756Sniinfabr i e e 753 do ödh er h äuüo is78 o 756Zämirelsgarten Bau 5 o rn in rn 39 do 500 96 100 4 o Em 1375 101 756Annaburger Steingut 9 95,06 e 4 109 59 Fnir /28tadtobl 1381kon v 102 406Archimedes 4 so 7 Stagtennt 1855 100 95 200 32 do 1876kony 19Braunschweiger Jute 2 20 Auslänä u 3 do 67 Kv 490 6500 105 757 132 Altb Landoblig 101,256wur u rn Tr ins 1andreutenbr 500 96 400 31/2 do do 500 101 Ior

Berl Charl Bau V w TBerliner Bockbrauerei 9 157 785 Aussig Teplitz 13 4 Div Risenhb Stamm Akt 8 Eextr Werkeſ 23 590
do Brauerei Königst 5 I113 25 Böhme Nordbahn 923 13 4 a ussig Tepl 500 l 222,526 2 feig s 71,95do Union Gratwreii 5 109,520 Saliz Karl Ludw B J 5 Böhmn Noräbabn r vigſrr s r ſt 48 5958 9 51 do Gr elektr Strassb 142 59Brel Pisenb WV Linke 6u/ 158 206 Gras Köfach 9i I Rusehtiehrad t A 224 606 bier ine 211,000

Breslauer Oelwerke 2 23,506 Kuaschau Oderberg z do do B 250,00B 11 1 Kamme h 167 093do Sirnssenbahn o 154 75 Kronpr Rud St Sob 100 300 Gnlir d a es denCement Bau Ges Berl er n T n i 115 766 0 àJo Wolllenmmereiharlottb Wasserwerk 13/6 eorr Nord westh u T 12 Marienburg Mlawka t 70G in Ware es don B Fiweiheib 1 wer eChemn Macch Zim 4 104,00 et Südösterreieh Imb O 18 5062 Div Bank un Kredit Akt mm urger raunxl Masch Arnm 203 90 Vngar Galiz ger b O Portl Cement Halle 71,506Dessauer Gas 10 175 00 8 Allg D Kr A pr 172,59b40 31/2 Sächs Kamm w 68 606Dtsech Gasglühl Ges 7 133 80 Ivangor Dombrowo 6 b Chemn Bankverein 21/2 Sächs M F kiartw 120 606
Dische Jutespinnerei 5 Kurek Kiew 5411 K P 4 W Hank 147,00e 6 Süächs WebstuhlFekert Anasen Fab 5 128 50 Werschau Terespol 5 51 do Bankverein 101,256 Fabr Schönherr
Fa Farbenfabr 3 e Ler Warsohau Wien 6,85 175,2514 6 a 125,000 15 Thür Gasges Sp 259 Ob
rdmannsdorf Spinn Gotthardbehn e 6,6 4 ob Goth Kred Gs 15 do ztamm Pr 259,906Freund Mſaseh Konv 12 307 009 al Meridionaux 6 re Z Herpeiger Bank o,aoc 51 S Phür Br VGörlitzer Eisenbbed 12 220 20 en Aämburg 6 do Nypoin B 13060 Sir 9o St Prior

Hagener Gussstahl fro 45s 758 ISehweiz Gentralbahn 95 8 Kred u Sparb 87,754 9 Feitzer Par u A 135,760
Hansa Dampfsehift 8 I118 206260 Westsieilianisehe An 1 5 Säohs Bank 128 260 do do Ohblig 101 co6
Harburg Wien Gummi 20 347,256 6 Zwiekauer 623 Zueckerfabr Glauzig 113006Harkort St Pr konv 7 O0babHypotk Pfand u Rentenbrief 30 Zneckerraff Halle 172,90b16
33 Brückenb Konv 777277 d Den Präbr 9 100 o Div Indusgbtrio Papierso do St Pr 4 1107 756 Berl Hyp B 8020 ab 42 92,306 0 Chemn Werkz Zim los o Ausl Riseonb Pr Obl
e i e 6 104 u de 22 33,60 15 Cröhlw Papierfabr 225 o00 i Aussig Teplitzer 96 106Ka r ten W ler z883 d0c wer e 31/2 97,0020 4 40 do Schlävsechr ſ101 2590 Bönm Nordbahn 2urfürstend Ges T ſir U ſX I XV 372 95 70610 21/2 Dörstew Ratim St a 55,000 o Gota 101 707

La Veloce Ital D e 0 248 500 X VI U X VII 4 101 40be6 5 do do 59 V A 98 006 4 Buschtienr 1896 blr 101 400h PF TVrix v e m Wert Garierw 40 do o oe tier Vorz A 2101,508Magdeburger Baubank 5 X unk 10 3/2 96 80 18 Geraer Jutesp u W 2660,006 5 Doez n i/u s dort
Magdeb Strassenbahn 65 s D G K B IV rz 110 35/2 101 900 5 Germania Sehwalbe 1 l äo Em 1671 112,000
Maschin Breuer 13 do do V rr 100 a 98 O 54 Gersd Stkb V St A 406 906 o do 1674112,2560Neue Boden A G 10 z1 do VI unkb 1900 4 100,59 b 88 do do Pr A I 810,008 a Graz Köflacher 70,596
Nenroder Kunstanstalt 7 do VII unkb b 1903 4 100,80 b 84 do do do II 730 003 5 do Em v 1871 72100 600
Nienburg E V A abg O 72,256 do VIII 6 1905ukb 81 98 00 0 Halesche Str B 72 o Kasehau Oderberg
Nordd Hewerke 1 62,200 do IX v IXa bis 9 u 4 193 00 A4t/z Kette Elbsch G Akt 69 o Prag Dax Gold
Nordd Rollkämwerei 10 Deuts Hp B Pfd VII 6 100,80 8 Körbisd Zuckerfb 112,039 5 G10 do u la on 6 101 2662 6 Leipe Baubank 196b 250 5 Prax Turnau
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